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Klerikalismus

Ein aus parlamentariſcher Feder ſtammender Artikel
der Nationalliberalen Blätter über die Auseinander

ungen im deutſchen Klerikalismus ſchließt nachdem er die
Stellung der Kardinäle zur Gewerkſchaftsfrage beleuchtet
mit einem eingehenden Hinweis auf die literariſch kultu
rellen Streitfragen in dieſen Kampf Wir geben daraus
folgende Stellen wieder

Dazu iſt ein Kampf in Zentrumskreiſen entbrannt
auf einem Boden der ſcheinbar vom politiſchen Leben weit
abliegt tatſächlich aber nicht ohne ſymptomatiſche Bedeu
tung für dieſes iſt nämlich auf dem literariſch kulturellen
Gebiet Mit dem aufregenden Wort von der Jnferiorität
des katholiſchen Volksteiles das Profeſſor Schell vor
einem Dutzend Jahren in die Oeffentlichkeit hineinwarf
entſtanden auch viele Betrachtungen über die literariſche und
belletriſtiſche Rückſtändigkeit der deutſchen Katholiken die
zu einem lebhaften Literarurſtreit namentlich zwiſchen den
Leuten vom Gral und vom Hochland führten deſſen
einzelne Phaſen wir hier nicht einmal andeuten viel weni
ger verfolgen können

Hier ſei nur auf die Zuſpitzung hingewieſen die der
jüngſte Zentrumsabgeordnete Prof Martin
Spahn dem Kampfe gab durch die Aufſehen erregenden
programmatiſchen Gloſſen zur katholiſchen Literatur
bewegung im Auguſtheft des Hochland 1909 aus der
wir folgende Stelle die nunmehr auch jetzt um des ſo freund
lich vor den Toren des Reichstages begrüßten Politikers ein
neues Jntereſſe hat wiedergeben

Was uns heute bewegt iſt ein einziger gro rodes bewußt erſtrebten W ber re re
ſchen Katholiken an das zeitgenöſſiſche und
nationale Leben nicht um irgend eines Kompromiſſes
mit der anderen Kultur willen wie nicht zu belehrender Un
verſtand es immer wieder behauptet ſondern um zahlreiche
mattgewordene Kräfte in unſeren Katho
liken wieder anzuregen und in Tätigkeit zu bringen
Die Zeit iſt gekommen wieder gut zu machen was in mehr
als drei Jahrhunderten an den unleren geſündigt worden iſt
Drei Jahrhunderte lang ſind wir nach der ſtaatlichen Seite
hin durch die Zugehörigkeit zu Kleinſtaaten gebunden und
gehemmt von denen einer nach dem anderen verkümmerte
nur Bayern hielt ſich ohne doch die Führerſchaft zu erlangen
Ebenſo lange hat die Kirche um die Fehler in ihrem inneren
Leben zu überwinden durch die ihr Beſtand in der religiöſen
Erſchütterung des 16 Jahrhunderts über alles Erwarten ge
ſährdet worden war ihre Gläubigen zu möglichſt lücken
loſer Einheit im Glauben Denken und Fühlen und zur
unbedingten Unterwerfung jedes Einzelnen unter ihre
Leitung gedrängt Erſt das Jahr 1870 machte uns endlich
nach der ſtaatlichen Seite hin Luft durch die Reichsgründung
wurden wir auf einen breiten freien uns mit der ganzen
Nation gemeinſamen Boden geſtellt auf dem wir uns recken
und entfalten können Was Wunder daß die Wirkung darum
auch bald auf das Gebiet des kirchlichen Lebens übergriff
Behutſam und liebevoll wurden auch jene Hemmungen
gelockert die von dort aus der unbefangenen ſeeliſchen
und geiſtigen Regſamkeit der deutſchen Katholiken in ſchwerer
Zeit angelegt worden waren
Spahn redet dann von dem VBeſtellen eines Ackers der

allzu lange nachläſſig bewirtſchaftet wurde von einer Er
neuerungsarbeit und meint Volksvereinsarbeit Schu
lung durch das Zentrum der Eifer des Frauenbundes
Sochlands Wirken alle vier Tätigkeiten haben bei allem
Unterſchied in der Weiſe dasſelbe Ziel
r Die Sprache des jungen Spahn rief den alten Kardi

al Kopp auf den Plan Am 27 November 1909 er
in der Germania ein Aufſatz unter der Ueberſchrift

x larheit und Wahrheit der nach unwiderſprochener An
rhme m Breslauer Kirchenfürſten ſtammt

die Richtung der Geiſter in erſchreckender Deutlichkeit in
er Gloſſen Spahns gekennzeichnet findet und bemerkt

Wir Katholiken hören aus dieſen glänzenden Rede
wendungen keinen Freund ſondern einen ungerechten Kritiker
ſowohl der katholiſchen Vergangenheit als Gegenwart
u mehr befremdet uns aber aus der Feder eines katho
u Schriftſtellers eine ſo liebloſe Behandlung ſeiner Kirche

ben zu ſehen Drängen überſpannen Uebermaß
be an nicht ein Uebermaß von Liebe zu ihr Noch mehr
a anden wir aber das Sachliche in dieſen Redensarten
r fragen den Herrn Dr Spahn Hat die Kirche ein Recht

loſe Einheit im Glauben Denken und Fühlen an den
Kubigen zu beanſpruchen Wie kann ein katholiſcher

w iftſteller ohne Erröten ſeiner Kirche vorwerfen unter
hen Druck beſtehe für die Katholiken nicht mehr die Frei

ſich dem Kulturfortſchritt anzuſchließen
v ann man aus allen dieſen Worten nur das eine Be

welch hervorleuchten ſehen die Hemmungen lochern
anlog die Kirche der Bewegungsfreiheit zu ſtrebſamer Geiſter

ſonſt haben alle ſene Ausführungen keinen Sinn
wgtiget würden weniger Mißtrauen hegen wenn wir nicht
ihn e Lied ſingen hörten Die Hände wegl Die

wiſſen Perſonen haben nicht da hineinzureden Wir
genug vnd erfahren es täglich für welche zukunſt
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verheißende Ausſaat der Boden bereitet und erweitert werden
ſoll die geiſtige Sehkraft zu ſtärken die ſeeliſchen Horizonte
zu erweitern die Sicherheit des Verſtehens zu erhöhen
alles das finden wir in der zweideutigen Phraſeologie des
Modernismus

Was wir aber noch nicht gewußt haben wollen wir noch
kurz andeuten Herr Dr Spahn gibt auch noch kurz die
Hilfskräfte an die für dieſe Arbeit die Bewegungsfreiheit
der Modernen gegen die Kirche zu verteidigen tätig ſind
Vollksvereinsarbeit Schulung durch das Zentrum der Eifer
des Frauenbundes natürlich zu allermeiſt Hochlands Wirken
Da iſt uns ein ganz neues Licht aufgegangen und wir ver
ſtehen nun manche Erſcheinungen für die wir bislang keine
Erklärung wußten Alſo der katholiſche Volksverein iſt nach
der Darſtellung des Herrn Dr Spahn die erſte Hilfstruppe
zur Lockerung des kirchlichen Einfluſſes er wurde bekanntlich
dem oberſten Hirten der Kirche als der Förderer des katho
liſchen Glaubens vorgeſtellt nun läßt ſich auch erkläuen
warum er zu ſeinen Aufgaben die Förderung der von kirch
licher Autorität ganz freien chriſtlichen Gewerkſchaften zählt
Daß das Zentrum auch für dieſe Richtung im katholiſchen
Volksleben in Anſpruch genommen wird mag es ſelbſt mit
Herrn Spahn abmachen Daß aber nach der Auffaſſung des
Herrn Dr Spahn auch der Katholiſche Frauenbund zur Mit
arbeit an der Befreiung der Katholiken von dem kirchlichen
Drucke herangezogen wird haben wir noch nicht gewußt
erklären uns aber nun die Rührigkeit mit der gewiſſe Send
botinnen bei uns auftreten und verſtehen nun manches
andere

Wer muß nicht trauern über die Blindheit

Die Clahrheit v
gerichts J die Verhandlungen in dem Strafprozeſſe gegen den Her
ausgeber der antiſemitiſchen Wochenſchrift Die Wahrheit den

Reichstagsab geordneten Wilhelm Bruhn und die Mitarbeiter
dieſes Blattes Rolf Sommer und Otto Weber ſowie den
Geſchäftsführer der Wahrheit Paul Bruhn den Bruder des
Haupta agten der der mehrfachen Erpreſſung beſchuldigt iſt
während den übrigen Beihilfe dazu vorgeworfen wird Als Ver
treter der Anklagebehörde fungiert Staatsanwalt Leiſering
während die Rechtsanwälte Dr Schwindt Bredereck
Meyer 1 und Grünſpach die Verteidigung der Angeklagten
übernommen haben Der Zuhörerraum iſt faſt ausſchließlich von
den Vertretern der Preſſe aller Parteien angefüllt Als journg
liſtiſcher Sachrerſtändiger iſt vom Gericht Chefredakteur Dr Paul
Liman ron der Verteidigung Reichstagsabgeordneter
Wilhelm Werner geladen Als Sachverſtändiger für das
Jnſeratenweſen iſt der Jnſeratenagent Kluge gelgaden Mit
Rückſicht auf die vorausſichtlich längere Dauer der Verhandlungen
iſt ein Erſatzrichter anweſend Der Vorſitzende teilt zu Beginn
der Verhandlungen mit daß die von der Verteidigung beantragte
Ladung des Leiters der Berliner politiſchen Polizei des Polizei
rats Dr Henniger dem die Preſſeabteilung des Polizeipräſidiums
unterſteht nicht vollzogen werden konnte da der Polizeipräſident
v Jagow eingewendet habe daß ſeine Vernehmung als Gutachter
Dinge zum Gegenſtand haben könnte durch deren Erörterung

das Staatswohl gefährdet
werden würde Der Polizeipräſident berufe ſich auf den S 53 St

BV Rechtsanwalt Brederek Jch ſtelle trotzdem den Antrag
den Herrn zu laden Der t 53 ſchließt durchaus nicht aus daß eine
Amtsperſon als Sachverſtändiger oder Zeuge vernommen werden
kann und die Vernehmung des Herrn Dr Henniger ſoll ſich
durchaus nicht auf Dinge beziehen die der S 53 im Auge hat
Staatsanwalt Leiſering ich muß dem widerſprechen Dr
Henniger gehört der Preſſeabteilung des Berliner Polizeipräſidiums
an und wenn er über Dinge welche die Preſſe betreffen hier Aus
kunft geben ſoll ſo würde das auf alle Fälle ſeine Verpflichtung
zur Amtsverſchwiegenheit tangierer A Dr Schwindt
Dann verzichten wir auf Dr Henniger als Gutachter erſuchen
ihn aber als Zeugen zu laden und zwar darüber daß er die Wahr
heit des Herrn Bruhn wiederholt geleſen und zu verſchiedenen
Malen und zu den verſchiedenſten Perſonen ſich dahin geäußert hat
Er habe aus dieſer Zeitung erſehen daß ſie die deutſch nationalen
Beſtrebungen unterſtütze und namentlich diejenigen Beſtrebungen
die im Reichstage von der deutſchen Reformpartei unterſtützt
werden A Brederek Dann haben wir den weiteren
Antrag zu ſtellen den hier anweſenden Reichstagsabgeordneten
Wilhelm Werner als Sachverſtändigen und Zeugen darüber zu
hören daß die Wahrheit ſtets die Wirtſchafts und partei
politiſchen Beſtrebungen der Reformparte im deutſchen Reichstage
unterſtützte und daß ſie ſich nicht nur wie es in der Anklageſchrift
heißt als Vertreterin dieſer Partei girierte ſondern daß ſie es auch
wirklich war

Nach längerer Vevatung beſchließt der Gerichtshof den von der
Verteidigung geladenen Abgeordneten Werner als Sachver
ſtändigen als nicht erforderlich abzulehnen Angeklagter Wilhelm
Bruhn wird zunächſt über ſeine Perſonalien vernommen Er
iſt wegen Lotterievergehens Hausfriedensbruchs und Beleidigung
vorbeſtraft Der zweite Angeklagte Kaufmann Paul Bruhn iſt
ebenfalls wegen Lotterievergehens ferner wegen unlauteren Wett
bewerbs der Angeklagte Otto Weber wegen Beleidigung und
der Angeklagte Redakteur Rolf Sommer wegen Verletzung des
Urheberrechts vorbeſtraft

Der Eröffnungsbeſchluß legt dem Angeklagten Wilhelm Bruhn
ſechs Fälle der Erpreſſung Jsrael Reſtaurateur
Koller Klub Berolina Jandorf Wolf WertheimFabrikant Hin tz Paul Bruhn Beihilfe in den Fällen Bero
lina und Jandorf Sommer im Falle Jsrael Weber im Falle

ſo mancher katholiſchen Kreiſe Während alle
anderen den Konfeſſionalismus täglich ſchärfer hervorkehren
zum Unſegen des inneren Friedens ſind bei den Unſeren
wie Herr Dr Spahn ſagt ſoviel Hände unaufhörlich tätig um
das religiöſe Bewußtſein der Katholiken zu
verflachen Volksverein wie Frauenbund ſind es aber
nach dieſer Darſtellung des Herrn Dr Spahn dem katho
liſchen Volke in Deutſchland ſchudig offen auszuſprechen
welchen Beſtrebungen ſie dienen damit es weiß von wem es
getäuſcht worden Sie müſſen offen erklären ob ſie die
Handlanger der Entklerikaliſierung des katholiſchen Volkes
ſein wollen wie Herr Dr Spahn dies ihnen zuſchreibt bezw
zumutet

Dieſer energiſche Einſpruch des Kardinals Kopp iſt
gleichſam der vorher in wohlabgewogenen Sätzen geſchrie
bene Kymmentar zu dem jetzt bekannt gewordenen und Auf
ſehen erregenden Verſeuchungsbrief Zugleich gibt er dem
vorliegenden Zwiſt die ſcharfe Zuſpitzung Klerikaliſierung
oder Entklerikaliſierung und hat uns damit von
dem literariſchen Streit zu dem weiteren kulturell
religiöſen kirchlichen Kampf geführt der allen
bis jetzt genannten Strömungen ſchließlich doch zugrunde
liegt und der ſchon eigenartige Spuren auch im deutſchen
Zentrumskatholizismus gezeitigt hat Wir werden davon
einige Proben zu geben haben ehe wir zu einer kurzen
Schilderung des Streites und zu einer Stellungnahme über
ſeine vermutliche Entwicklung und ſeine politiſche Wirkung
übergehen können

S H Berlin 24 Oktober
Unter dem Vorſitz des Landgerichtsrats Lampe begannen gegen Sommer wegen Verjährung einzuſtellen da der Fall

heute vormittag vor der 1 Strafkammer des hieſigen Lande ſ mehr als fünf Jahre zurückliegt der Angeklagte aber wenn elwa
erſt im Schlußurteil die Einſtellung des Verfahrens gegen ihn ex
folgen ſollte durch die vorausſichtlich Wochen hindurch dauernde
Verhandlung phyſiſch und wirtſchaftlich geſchädigt werden würde
Staatsanwalt Leiſering Er widerſpreche dem Antrage da
einmal die Frage der Verjährung durchaus nicht ſo klar liege wie
der Verteidiger meine und zum anderen im Schlußurteil die Ein
ſtellung immer noch verkündet werden könne Auch der Angeklagte
Sommer nimmt hierzu das Wort indem er erklärt er fürchte an
ſich die Verhandlung abſolut nicht da ſie auf alle Fälle mit ſeiner
Freiſprechung enden mülſſe er wolle aber nicht unnütz Wochen
hindurch einer Verhandlung anwohnen die ihn unter dieſen Um
ſtänden gar nicht intereſſiere

Nach Wiedererſcheinen des Gerichts verkündet der Vorſitzende
Landgerichtsrat Lampe daß das Gericht beſchloſſen habe die
Verhandlung gegen den Angetlagten Som mer abzutrennen und
gegen ihn ſofort geſondert zu verhandeln Jn dem geſonderten
Verfahren ſtellt dann der Vorſitzende feſt daß tatſächlich bei dem
Angeklagten Sommer die Verjährung eingetreten ſei da bis zum
27 Dezember 1909 keine richterliche Amtshandlung gegen Sommer
vorgenommen worden ſei Nach kurzer Beratung wird

das Verfahren gegen Redakteur Sommer eingeſtellt
Die Koſten ſeines Verteidigers hat der Angeklagte jedoch ſelber zu
tragen da wie der Vorſitzende ausführt er mit ſeinem Ver
jährungseinwande ſchon früher als erſt in der Hauptverhandlung
hätte hervortreten können Der Angeklagte verläßt darauf mit
ſeinem Verteidiger den Saal und es beginnt nunmehr die

Vernehmung des Hauptangeklagten Bruhn
Der Angeklagte Reichstagsabgeordneter Wilhelm Bruhn ſteht

gegenwärtig im 40 Lebensjahre und iſt in Saal Kreis Franzburg
in Pommern geboren Er hat in Putbus auf Rügen die Volks
ſchule beſucht und iſt dann in ein Lehrerſeminar eingetreten Da
nach war er von 1889 bis 1894 Lehrer auf Rügen Vorſ Wie
ſind Sie nun in die journaliſtiſche Laufbahn hineingekommen
Angekl Jch bin freiwillig gegangen um zunächſt in eine Buch
druckerei in Weißenſee bei Berlin einzutreten welche die Weißen
ſeer Zeitung herausgibt Von dort aus ging ich dann am 15 De
zember 1898 an die Staatsbürgerzeitung nach Berlin Vorſ
Sie hatten ſich bereits in Weißenſee politiſch betätigt Angekl
Ja und ich wollte deshalb in ein größeres antiſemitiſches Zei
tungsunternehmen hineinkommen Der damalige Chefredakteur
der Staatsbürgerzeitung Dr Bachler und andere ältere
Geſellſchafter der Zeitung ſuchten einen jüngeren Mann als Ge
ſchäftsführer für die zu gründende G m b H und als ſolcher war
ich denn auch in den erſten Jahren ausſchließlich tätig 1903 ſtarb
dann aber Dr Bachler und nun wurde ich Redakteur des Blattes
Jch machte aus meiner radikalen antiſemitiſchen Geſinnung keinen
Hehl Vorſ Die Anklage behauptet nun daß nachdem Sie als
Redakteur an die Spitze des Blattes getreten waren das Bkatt
das bis dahin immer eine gewiſſe ſtaatserhaltende Tendenz hatte
allmählich etwas anders geworden ſei Sie ſollen es vollkommen
in das radikale Fahrwaſſer hinübergeleitet haben Angekl Nur
in das antiſemitiſch radikale Fahrwaſſer Vorſ Das führte alſo
wohl zu Differenzen Angekl Ach nein die Differengen waren
anderer Art Jch war im März 1900 in Aurich als Kandidat
aufgeſtellt worden und Herr Rechtsanwalt Hahn meinte daß es
nicht anginge mich als Geſchäftsführer derart in politiſche Ge
triebe hineinzuſtürzen Der Angeklagte ſchied dann 1905 aus er
erhielt aber ſein Gehalt noch ein Jahr weiter Der Angeklagte
meint daß dies ein Beweis ſei daß man ſich mit ihm friedlich aus
einanderſetzen wollte Der Vorſitzende hält dem Angeklagten vor
daß die Differenzen entſtanden ſein ſollen weil gelegentlich des
Konitzer Prozeſſes in welchem Bruhn und Redakteur
Bötticher wegen Beleidigung verurteilt wurden 3000 Mark die
Frau Eliſe Herzog zur Beſtreitung der Koſten geſandt hatte zu
Zwiſtigkeiten zwiſchen Bruhn und Bötticher geführt haben Der

Hintze zur Laſt RA Grünſypach beantragt das Verfahren l Angeklagte weint Dr Vötticher habe bei Verwendung der Summe
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nicht korrekt verfahren Vorſ Sie gründeten nun die Wahrheit
Was ſollte die nun für eine Tendenz bekommen Angekl Jch
wollte mir mit einem antiſemitiſchen Wochenblatte eine neue
Exiſtenz ſchaffen Hätte ich aber nur antiſemitiſche Dinge be
ſprochen ſo wäre das Blatt nicht in einen genügend großen Leſer
kreis gedrungen Jch gebe darum ohne weiteres zu daß ich Sen
ſationsartikel bringen mußte wie das übrigens andere Berliner
Blätter auch Tageszeitungen tun um eben die Aufmerkſamkeit
weiterer Kreiſe auf ſich zu lenken Vorſ War es nun aber not
wendig daß Sie intime und familiäre Angelegenheiten hinein
zogen Angekl Mir ſelbſt hat dies und jenes nicht immer ge
fallen Vieles Jntime und Familiäre was die Wahr
heit bringt

iſt aber nur Erfindung
Heiterkeit Wir haben da einen Spezialiſten einen Herrn

Schwarz gehabt der für den nötigen fingierten Scdff ſorgte
Uebrigens wird ja in bezug auf Gerichtsverhandlungen öfter ſo
verfahren Vorſ Das iſt ja allerdings im weſentlichen richtig
Man wundert ſich manchmal wenn man Zeitungsberichte über
Gerichtsverhandlungen lieſt und weiß daß man als Richter dabei
war Erneute Heiterkeit Warum mußten nun aber Namen
genannt werden Angekl Jm allgemeinen ſind Namen nicht ge
nannt worden ſondern nur wenn die Vorgänge auf Tatſachen be
ruhten Jch gebe aber auch hier zu daß von dieſem und jenem
in der Redaktion über das Ziel geſchoſſen wurde Jch habe ja nicht
alles ſelbſt geſchrieben ſondern ſtets einen Redakteur gehabt Erſt
Dietrich dann Weber Vorſ Dietrich gründete ſpäter ein Kon
kurrenzunternehmen Angekl Jawohl und zwar die große
Glocke Vorſ Obwohl Sie längere Zeit zuſammen gearbeitet
haben ſtanden ſie ſich ſchließlich ſchroff gegenüber und haben ſich in
Briefkaſtennotizen nicht gerade parlamentariſch behandelt obwohl
ſie als M d wie Sie ſich immer ſtolz nennen doch großen Wert
auf parlamentariſchen Ton legen ſollten Angekl Jch wollte nicht
allzu ſanft ſein Vorſ Warum denn nicht Angekl zuckt die
Achſeln Vorſ Jhr Schweigen ſagt eigentlich genug Der An
geklagte behauptet dann lange krank und auf Reiſen geweſen zu
ſein Erſt ſeit Frühjahr 1908 wirkte er wieder literariſch an der
Wahrheit Vorſ Sie ſind auch Mitglied des Deutſchen Anti

ſemitenbundes geweſen Angekl Ja ich bin aber inzwiſchen
ausgeſchieden Vorſ Warum Angekl Weil ich einen Streit
hatte Vorſ Nicht weil Sie aus den Liſten geſtrichen ſind
Angekl Nein Vorſ Jn der Täglichen Rundſchau wurden Sie
einmal deswegen angegriffen weil Sie ſich immer noch als Vor
ſitzender des Deutſchen Antiſemitenbundes aufſpielten obwohl Sie
aus deſſen Liſten geſtrichen waren A Brederek Es ſchwebt
eine Feſtſtellungsklage darüber ob Herr Bruhn aus den Liſten ge
ſtrichen worden iſt Vorſ zum Angeklagten Nun ſagen Sie uns
aber mal vor allen Dingen Wie ſind Sie auf die ſenſationellen
Ueberſchriften in dem Blatte gekommen Angekl Um einen
größeren Leſerkreis darauf aufmerkſam zu machen Vorſ Wie
denken Sie nun aber über den Jnhalt dieſer Artikel Jn der An
klage werden ſie

Schmähartikel
genannt Angekl Jch betrachte ſie als eine Kritik von Schäden
Vorſ Es iſt nun auffällig daß die Wahrheit in ihren erſten
vier Nummern ein politiſch durchous ernſt zu nehmendes Blatt
war und erſt ron der Nummer 5 ab plötzlich eine Schwenkung
machte Da erſcheint an hervorragender Stelle ein Artikel über
ſchrieben Der tote Jsrael und der lebende Gehlſen Heiterkeir

Angekl Von der polizeioffizisſen Preſſe war damals verbreitet
worden Jsrael habe ſich geſchäftlicher Verhältniſſe wegen ertränkt
Jn Wirklichkeit war der Mann aber fortgeſetzt von dem Schrift
ſteller Joachim Gehlſen in ſeiner Staatslaterne homo
ſexueller Neigungen verdächtigt worden und tatſächlich war
Jsrael aus Verzweiflung über dieſe Gehlſenſchen Angriffe ins
Waſſer gegengen Die andere Preſſe ſchwieg dieſen Umſtand tot
und nur ich wies darauf hin daß Gehlſen den Kommerzienrat
Jsrael in den Tod getrieben habe Es entſteht nun eine lange
Auseinanderſetzung zwiſchen dem Vorſitzenden und der Staats
anwaltſchaft einerſeits und dem Angeklagten und den Ver
teidigern andererſeits über die Frage in welchem Umfange die
Artikel der Wahrheit an Gerichtsſtelle zur Verleſung zu bringen
ſind A Dr Schwindt weiſt unter allgemeiner Heiterkeit
darauf hin daß bei einer vollſtändigen Verleſung aller Artikel
der Prozeß wahrſcheinlich ein halbes Jahr dauern würde Es
wird dann beſchloſſen nur die markanteſten zur Verlefung zu brin
gen und zunächſt den Sachverſtändigen Kluge zu ver
nehmen der die fünf Jahrgänge der Wahrheit auf den Jnſeraten
teil in ſeiner Verbindung mit dem redaktionellen Teile hin durch
geſehen hat Der Sachverſtändige kommt nach längerer Erörre
ung zu dem Schluß daß die Wahrheit ein Senſationsblatt ſei
das dadurch auf den Jnſeratenteil einzuwirken verſfuchte daß es
intime Familien und Geſchäftsverhältniſſe an die Oeffentlichkeit
brachte Jnſonderheit habe er feſtgeſtellt daß niemals Jnſerenten
der Wahrheit angegriffen wurden ſondern nur die anderer
Zeitungen Vorf Und wenn die anderen nun inſerierten unter
blieben dann die Angriffe Zeuge Ja das habe ich feſtgeſtellt
in bezug auf den Warenhausbeſizer Wolf Werthe im Er
inſerierte zunächſt nicht ſpäter aber als er inſerierte blieben die
bis dahin wiederholt vorgekommenen Angriffe der Wahrheit aus
Vorſ Iſt Jhnen auch bei den Ueberſchriften etwas aufgefallen
Zeuge Nein Vorſ Mir iſt aufgefallen daß z B folgende Ueber
ſchrift in der Wahrheit enthalten war

Die Reichsbank in der Pleite
beim Warenhauſe Pfingſt Da muß doch jeder Leſer zunächſt
annehmen daß die Reichsbank pleite ſei Heiterkeit Angekl
Die Ueberſchrift ſollte nur ſenſationell wirken Jm Uebrigen war
der ganze Sctz überhaupt nicht auf einer Zeile unterzubringen
Vorſ Aber über die bloße Senſation geht dieſe Ueberſchrift wohl
doch hinaus Angekl Jeder der die Zeitung lieſt ſieht doch ſofort
was gemeint iſt Staatsanwalt Vor allem das Warenhaus
Pfingſt Heiterkeit Angekl erregt Wenn ich nach der Mei
nung des Herrn Staatsanwalts dadurch Jnſerate von Pfingſt er
zwingen wollte ſo hätte ich doch die zweite Zeile fettgedruckt und
nicht die erſte Vorſ Die erſte Zeile ſollte wohl beſonders die
Ausſchreier veranlaſſen ihre Stimmen ertönen zu laſſen RA
BVrederek Auch das iſt ausgeſchloſſen denn die Polizei würde
es wohl nicht geduldet haben daß die Händler etwas von der
Pleite der Reichsbank erzählten Heiterkeit Angekl Bruhn
Jedenfalls beſtreite ich mit aller Entſchiedenheit daß durch die
Ueberſchrift irgend jemand bedroht werden ſollte Vorſ Wir
reden ja nicht von der Bedrohung ſondern von der Senſation
Angekl Jch beſtreite ja gar nicht daß ich Senſation gemacht habe
Jch habe bereits unter meinem Eide im Dahſelprozeß aus
geſagt daß es mir um Senſation zu tun war Vorſ Dann iſt wohl
auch die Ueberſchrift eines anderen Artikels Die verliebte
Edith nur eine Senſatien Angekl Cewiß die Geſchichte
iſt ja gar nicht wahr Allg große Heiterkeit Vorſ Rührt die
etwa auch von dem Spezialiſten her Angekl Jawohl Erneute
große Heiterkeit Der Mann wird ja als Zeuge kommen und
Jhnen beſtätigen daß es keine erfundene Sache iſt Vorſ Aber
auch dieſe fette Ueberſchrift hat ihren Nachſatz Und der lautet
Eine kleine wahre Begebenheit aus Berlin W Große Heiter
keit Angekl Trotzdem iſt die Geſchichte eine erfundene Sache

h e

A Schwindt Ach Gott es iſt doch eine ganz bekannte Sache
daß gewiſſe Blätter ſich ſolche Geſchichten erfinden Ein bekanntes
Berliner Montagsblatt brachte vor mehreren Jahren jeden Mon
tag eine Geſchichte aus Berlin wo die Frau eines Kommer
zienrats mit ihrem Chauffeur durchgebrannt ſein ſollte Am
nächſten Montog war wieder der Kommerzienrat mit der Frau
des Chauffeurs durchgebrannt Und ſo las man es alle Montag
anders Stürmiſche Heiterkeit Und ganz Berlin wußte daß die
eine Geſchichte ebenſo erfunden war wie die andere Erneute große
Heiterkeit Vorſ Ja was ſoll man denn ſchließlich noch glau
ben von alledem was in der Zeitung ſteht Große Heiterkeit
Vorſ Sie haben nun Jhre liebevolle Anteilnahme beſonders für
das Warenhaus Wertheim gezeigt Jch habe mir das Ver
gnügen gemacht in den Jahrgängen der Wahrheit etwas herum
zublättern und habe da nicht weniger als 25 Angriffeartikel gegen
Wertheim gefunden Angekl Das ſtimmt ich halte Wertheim
eben für ſchädlich bemerke jedoch ausdrücklich daß man ſich niemals
in meinem Auftrage um Jnſerate bei der Firma Wertheim be
worben hat Jhr Ton iſt nicht gerade vorbildlich Heiterkeit
Angekl Jch gebe das zu weiſe jedoch ausdrücklich darauf hin daß
auch ich heſchimpſt worden bin Vorſ Die Wahrheit ſoll auch
häufig anſtößige Jnſerate bevorzugt haben Angekl Jch habe
dieſe Jnſerate nur wenig gebracht und die Wahrheit lehnt ſeit
einiger Zeit ihre Aufnahme überhaupt ab Dagegen berüchſich
tigen die Tageszeitungen und andere Wochenſchriften dieſe Anzeigen
noch immer A Brederek legt darauf die heutige Nummer der
Welt am Montag vor und ſtellt feſt daß dieſe Ausgabe nicht

weniger als 63 ſolcher Jnſerate enthalte Heiterkeit Angekl
Bruhn ruft Aber andere Zeitungen machen es noch beſſer Erneute
Heiterkeit Vorſ Das ſteht doch jedenfalls feſt daß die An
zeigen der Wahrheit im weſentlichen aus Kabaretts und Baars
annoncen beſtehen Der Angeklagte gibt dies zu zählt aber mehrere
angeſehene Jnſerenten ſeines Blattes auf Vorſ Das ſoll ja nicht
beſtritten werden daß Sie auch Jnſerate von rornehmen Firmen
veröffentlicht haben die Staatsanwaltſchaft hebt die Kabarett
anzeigen nur deshalb hervor weil trotz der vielen Anzeigen dieſer
Art plötzlich in einem Artikel gegen die Kabaretts ſcharf Stellung
genommen wird A Brederek Was ſoll daraus gefolgert wer
den Bisher ging die Tendenz der Staatsanwaltſchaft immer
dahin daß der Angeklagte Artikel bringt die ſcharfe Angriffe ent
halten und daß er plötzlich verſtummt wenn Jnſerate auf der
Bildfläche erſcheinen Hier liegt der Fall aber doch fſo daß der
Angeklagte Artikel bringt obwohl ſein Blatt von ſolchen Anzeigen
wimmelt wie ja eben betont wurde Staatsanwalt Lerſe
rin g Es ſoll daraus nur gefolgert werden wie ſchwankend das
ganze Treiben des Angeklagten iſt Es werden dann die cha
rakteriſtiſchen Artikel der Wahrheit verleſen

Deutsches Reich

Aeberſtedlung der Zarenfamilie nach
Wolfsgarten

Der Zar und ſeine Familie ſind Montag nach Wolfs
garten abgereiſt Um 10 Uhr 50 Minuten lief der ruſſiſche
Hofzug geführt von ruſſiſchen in ſchwarze Tracht gekleideten
Schaffnern auf dem Bahnhof Friedberg ein Es erſchienen zu
nächſt in Hofequipagen am Bahnhof der Thronfolger Alexei
und die Prinzeſſinnen darauf kam die Kaiſerin die Groß
herzogin und die Großfürſtin Sergius zuletzt der
Kaiſer und der Großherzog Auf dem Bahnhof hatten
ſich die Spitzen der Behörden und das Offizerkorps einge
funden Es beſtiegen zuerſt die Kinder den Hofzug und dar
auf die Damen Darauf beſtieg der Zar mit dem Großherzog
den Hofzug und unter den Hurrarufen der Offiziere fuhren
ſie nach Wolfsgarten Die Hofſtaaten waren bereits um 9 Uhr
in Automobilen vorausgefahren

Das Enteignungsgeſetz

Die Nat Ztg will erfahren haben daß ein amtlicher
Antrag der Anſiedlungskommiſſion beim preußiſchen Staats
miniſterium vorliege ihr das Recht zu gewähren mit der Ent
eignung zu beginnen Begründet ſei der Antrag damit daß
der Kauf polniſcher Güter mit dem Vorjghre aufgehört hat da
polniſches Land freihändig nicht mehr zu haben iſt und die
Tätigkeit der Anſiedlungskommiſſion auf dieſe Weiſe empfind
lich geſtört wird Der Antrag der Anſiedlungskommiſſion
werde gegenwärtig von den drei beteiligten Miniſtern v Dall
wiiz v Schorlemer und Dr Lentze beraten Soweit ſich über
ſehen laſſe vürfte dem Wunſche der Anſiedlungskommiſſion
ſtattgegeben werden und die erſten Enteignungen dürften noch
zu Ende des Jahres 1910 in die Wege geleitet werden

Parteinachrichten

Der rheiniſche Parteitag der Konſervativen
Der erſte rheiniſche Parteitag der alle konſervativ ge

richteten politiſchen Elemente in der Rheinprovinz umfaßte
war ſehr gut beſucht Neben Beamten und Handwerkern
bieten agrariſche Kreiſe das Hauptelement Die Jnduſtrie
war lediolich durch den freikonſervatiren Abgeordneten Geh
Kommerzienrat Vorſter vertreten Den Vorſitz führte das
Herrenhausmitglied Frhr v d Leven früher Landrat des
Kreiſes Neuß Der Vorſitzende bezeichnete als Zweck der Ver
ſammlung nicht eine Parole des Kampfes auszugeben ſondern
der Sammlung Man wolle nicht in ſcharfen ſondern in klaren
Tönen reden Die Hauptrede hielt der Landtagsabgeordnete
Frhr v RichthofenMertſchütz über das Thema Was wollen
wir Konſerrative Die Polemik dieſes Redners ging gegen
Nationalliberale ſchärfer gegen Freiſinn am ſchärfſten gegen
die Sozialdemokratie am allerſchärfſten ging wohl die Kritik
gegen die Regierung der unerträgliche Schwäche über
haupt und beſonders gegen die Sozioldemokratie vorgeworfen
wurde Dieſer Vorwurf zog ſich wie ein roter Faden auch
durch die Ausſprache nach den Reden Herr v Richthofen ſagte
am Schluß ſeiner Rede Die Regierung des deutſchen Volkes
müſſe ſagen was ſie wolle Eine abwartende Stellung ein
nehmen und beobachten reiche für unſere ſchnellebige Zeit
nicht Die Konſervatiren verlangten nicht daß Herr v Beth
mann Hollweg konſervativ ſei aber er müſſe ſagen was
er wolle Dazu genügten nicht Artikel in der Norddeutſchen
Allgemeinen Zeitung die von Zeit zu Zeit beſänftigend los
gelaſſen würden Man verſtehe nicht daß man die jüngſten
Aeußerungen von Klarag Zetkin Roſg Luxemburg und Dr
Liebknecht nicht als hochverräteriſch auffaſſe Entſchiedenheit
tue da not Es ſei ein fortwährender Schaden wenn die Re
mung nicht zu den Lebensfragen der Nation Stellung nehme
icht zurück zu Bülow ſondern zurück zu Bismarck Am

Swluſſe der fünfſtündigen Verhandlungen wurde folgende Ent
ſchließung angenommen

Die heute zum Konſervativen Parteitag in Duisburg
verſammelten Rheinländer halten in der gegenwärtigen für
die Zulf unſeres Vaterlandes entſcheidungsſchweren Zeit
ein geſchloſſenes und zielbewußtes Vorgehen aller konſervativ
gerichteten Männer unter folgenden Geſichtspunkten drin
gend erforderlich Mutiges Eintreten für unſere chriſtlich
konſervative Weltanſchauung Unbedingtes opferbereites Feſt
halten an der monarchiſchen Grundlage unſeres Vaterlandes
Schutz und Förderung jeder wertſchaffenden Arbeit in Stadt
und Land energiſche Abwehr aller Beſtrebungen die die be
rechtigte Autorität untergraben und daher klare Stellung
nahme gegenüber der revolutionären internationalen Sozial
demcokratie

Landtagserſatzwahl in Sachſen Weimar
Jena 22 Okt Die ſogenannten Tauſendtalermänner

des zweiten Verwaltungsbezirks Wahlberechtigter mit einem
Jahreseinkommen von 3000 Mark und mehr wurden an die
Wahlurne gerufen um an die Stelle des verſtorbenen
Kommerzienrats Müller Hollenhorſt aus Apoldag
einen neuen Vertreter in den weimariſchen Landtag zu ent
ſeaden Es ſtanden ſich drei Kandidaten gegenüber der
von den Nationalliberalen und Konſervativen aufgeſtellte
Amtsgerichtsrat Dr Schmid Jena der von dem Fort
ſchrittlichen Volksverein Jena empfohlene Rechtsanwalt
Dr Lotze Jena und der Kandidat des Fortſchrittlichen
Volksvereins Apolda Zeitungsbeſitzer Weber Apolda
Daß ſich zwei fortſchrittliche Kandidaten um das Mandat
bewarhben war wie die Voſſ Ztg berichtet eine Folge
des Verhaltens der Nationalliberalen Dieſe hatten ſich
mit der Fortſchrittlichen Volkspartei auf eine gemeinſame
Kandidatur Lotze geeinigt ſind aber drei Tage vor der
Wahl von dieſer Kandidatur zurückgetreten nachdem ihnen
die Konſervativen eine Unterſtützung der Kondidatur
Schmid in Ausſicht geſtellt hatten Der Fortſchrittliche
Volksverein Jena hielt an der Kandidtur Lotze feſt und der
Fortſchrittliche Volksverein Apolda ſtellte aus lokalen Rück
ſichten den Zeitungsbeſitzer Weber auf Bei der Wahl er
hielt Dr Schmid 484 Stimmen Dr Lottze 486 Stimmen
und Zeitungsbeſitzer Weber 366 Stimmen Es iſt ſomit
Stichwahl zwiſchen Dr Schmid und Dr Lotze er
forderlich

Marienburg 22 Okt Jn einer Wählerverſammkung er
klärte der konſervative Abgeordnete von Oldenburg
Januſchau daß er auf jeden Fall auch bei den nächſten
Reichstagswablen für den Wahlkreis ElbingMacienburg kan
didieren werde Dagegen werde er demnächſt ſein Mandat als
Landtagsabgeordneter wegen zu großer Ueberbürdung nieder
legen Ferner erklärte er von hier aus woſle er Herrn von
Bethmann Hollweg ſagen daß ſeine Partei nicht umfallen
werde wenn die Nachlaßſteuer zum zweiten Male komme

Sozialdemokratiſche Reichstagskandidatur für Stettin An
Stelle des abgeſägten reviſioniſtiſchen Kandidaten Fritz Her
bert der bereits zweimal als Abgeordneter Stettin vertrat
iſt als Reichstagskandidat der Generalagent Ewald Vogt
herr Wiesbaden in Ausſicht genommen

Ausland
Portugol und die Mächte

Liſſabon 24 Okt Der diplomatiſche Vertreter Deutſch
lands hatte eine lange Unterredung mit dem Miniſter der
auswärtigen Angelegenheiten Machado Die deutſche Regie
rung kommt wie hier behauptet wird der Republik mit Sym
pathie entgegen Es beſtätigt ſich daß die Regierungen von Groß
britannien Deutſchland Frankreich und Spanien die portu
gieſiſche Republik vorläufig anerkannt haben Der
proviſoriſchen Regierung wurde dies von den genannten Re
gierungen mitgeteilt Die definitive Anerkennung der Republik
ſoll erſt erfolgen ſobald das neue Regime die konſtitutionelle
Beſtätigung durch die Notionalverſammlung erhalten hat Dieſe
Mitteilung hat hier nicht gerade angenehm berührt Die Re
gierung betont daß die allgemeinen Wahlen für die konſti
tuierende Nationolverſammlung erſt nach einer gewiſſen Friſt
ſtattfinden können und daß die endgültige Anerkennung unter
dieſen Umſtänden ſtark verzögert wird

Die griechiſche Miniſterkriſis
Athen 24 Okt Nach dem letzten in vorgerückter Nacht

ſtunde abgehaltenen Miniſterrat hat die Regierung ſich
geeinigt dem Willen dec Königs und des Volkes nachzugeben
und doch in der heutigen Kammerſitzung zu erſcheinen Veni
zelos will dann darauf beſtehen daß die Kammer die Erklä
rungen der Regierung genehmigt in jedem Fall ſoll das
weitere Verbleiben des Kabinetts mit der jetzigen Entſchei
dung der Kammer verknüpft ſein Man kann jetzt ſchon als
ſicher anſehen daß das neue Abſtimmungsergebnis für die Re
gierung günſtig ſein wird da viele Deputierte unter
dem Druck der öffentlichen Meinung ſtehend für die Ver
trauensfrage ſtimmen werden Damit dürfte die Miniſter
kriſe vorläufig beigelegt werden falls nicht im letzten Augen
blick noch neue Schwierigkeiten auftauchen

Türhkiſch griechiſche Grenzkämpfe
Saloniki 24 Okt Eine Meldung aus Janina beſagt

daß acht griechiſche Evzonen bei Muſaka in der Gegend von
Preveza die türkiſche Grenze überſchritten und mit türkiſchen
Soldaten in einen Kampf verwickelt wurden der vier Stun
den dauerte Alle acht Evzonen fanden dabei den Tod
Vei Kyprio iſt eine fünf Mann ſtarke griechiſche Bande vo
einer türkiſchen Grenzwache niedergemacht worden

Saloniki 24 Okt Montenegriner überfielen neuerdins
türkiſche Ortſchaften bei Wenitzka und griffen die türkiſche
Grenzwachen an Es entſpann ſich ein dreiſtündiger Ha
in dem ſechs türkiſche Soldaten tödlich und r
Anzahl Dorfbewohner mehr oder minder ſchwer perwume
wurden Aehnliche Ueberfälle ereigneten ſich im Wilajet S 4
tari wo die türkiſche Soldaten zwei Tote und mehrere Ver
wundete die Montenegriner acht Tote hatten

Der neue König von 9iam
London 24 Okt Der neue König von Siam der zu NRey

jahr Das dreißigſte Lebensjahr vollendet iſt im Jahre h
zum Thronfolger proklamiert worden Er hat im Hauſe n
Vaſil Thomſons des Sohnes des verſtorbenen Erzbiſchofs v
Vork eine durchaus engliſche Erziehung erhalten
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er nach der Kriegsſchule von Sandhurſt geſchickt
Später wurde berſten Hume für den militä
um

Anleitung desſch n vorzubereiten Nachdem er einige Zeit in einem
rigen IJnfanterieregiment Dienſt getan ſtudierte er ein
engli a Oxford Der neue König führte bereits im Jahre
97 während der zweiten Europareiſe des Königs Chulang

tern die Regentſchaft
ris 24 Okt Hier ſcheint man eine Verbindung des

en Königs von Siam mit einer japaniſchen Prin
neue in für möglich zu halten Eine ſolche Vermählung würde

t europäiſchen Mächte die in Aſien intereſſiert ſind natür
c nicht gleichgültig ſein

alle und Umgebung
Hakke a S 25 Oktober

Stadtverordneten Sitzung
Halle 24 Okt

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Konmerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas und
Fabrikant Greßler We

Eingegangen iſt eine Mitteilung des Magiſtrats der
erklärt daß er dem Erſuchen der Verſammlung die even
tuelle Beſeitigung des Kabelbrunnenhäus

ens auf dem Riebeckplatz dem künſtleriſchen Bei
rat zur Prüfung vorzulegen nicht beitreten kann da der
Geirat ein Hilfsorgan der Baupolizei iſt und nur über Bau
Hrofekte nicht über fertige Bauten zu beraten hat Der
Veſchluß der Stadtverordnetenverſammlung reſultierte ſei
gerzeit aus einer Petition des 4 kommunalen Vereins Die
Verſammlung beſchließt die Petition nunmehr dem Bau
zusſchuß zuzuſchreiben

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die Nachbewilligung von Etatsüber

ſchreitungen in Höhe von 283 816,63 Mark Herr Stv
Knabe berichtet daß bei der Kämmereiverwaltung
277,254,50 Mark beim Subſtanzgelderfonds 2784,63 Mark
und beim Anleihefonds 3777,50 Mark Ueberſchreitungen im
Jahre 1909 vorgekommen ſind Der Magiſtrat beantragt
die Ueberſchreitungen bei der Kämmereiverwaltung aus den
Ueberſchüſſen der Kämmerei zu bewilligen die anderen aus
den Beſtänden der betreffenden Fonds Redner bemerktr
daß das Jahr 1909 einen

Ueberschuß von 661071 Mk
ergeben hat Zieht man davon die einmaligen nicht wieder
kehrenden Summen ab ſo ergibt ſich immer noch ein Ueber
ſchuß von 424 000 Mark Das ſind 45 000 Mark
mehr als im Jahre 1908

Der Referent Herr Stv Knabe empfiehlt die Bewil
ligung der Ueberſchreitungen ſowie die Annahme eines An
trages des Etatsausſchuſſes wonach künftig wenn erhebliche
Ueberſchreitungen der etatsmäßigen Poſitionen in Sicht
ſind das Kollegium rechtzeitig davon in Kenntnis ge
ſetzt werden ſoll

Herr Stv Schmidt Rimpler empfiehlt im Jn
tereſe der Wahrung des Budgetrechts dieſen Antrag des
gleichen Herr Stv Thiele

Der Antrag wird angenommen
2 Der Magiſtrat legt folgende Vorlage vor Bereits

in der Vorlage vom 20 Oktober 1909 über
bauliche Jnſtandſetzungen auf dem Stadtgute am

Böllbergerweg
iſt hervorgehoben daß zur Jnſtandſetzung und Herrichtung

des Arbeiterwohnhauſes entſprechend den bau und ſanitäts
h dar Vorſchriften etwa 10 000 Mark erforderlich ſein
I wiöürden Ein ſpezifizierter Koſtenanſchlag konnte ſeinerzeit

nicht vorgelegt werden weil die Verhandlungen mit dem
Gutspächter noch nicht zum Abſchluß gekommen waren Die

h Aenderungen die hauptſächlich in der Herrichtung getrennter
Wohn und Schlafräume für verheiratete und unverhei
ratete männliche und weibliche Arbeiter beſtehen werden
von der PolizeiVerwaltung gefordertr Von der Notwendigkeit der Jnſtandſetzung haben ſich die Mitglieder der
Landgüter Deputation an Ort und Stelle überzeugt Nach
dem Koſtenanſchlage des Hochbauamts vom 5 Auguſt 1916
werden dieſe Bauarbeiten etwa 9700 Mark Koſten verur
achen Der in der Vorlage vom 20 Oktober 1909 vorge
ſchlagene Finanzplan der die Zuſtimmung der Verſamm
lung gefunden hat ſetzt voraus daß die Koſten der vorbe
zeichneten Jnſtandſetzungs und Erneuerungsarbeiten bis zur
Höhe von 10 000 Mark zunächſt vorſchußweiſe dem Betriebs
fonds der Kämmereiverwaltung entnommen und dieſem
dann am Laufe der Jahre bis 1915 aus dem Landagüter Er
neuerungsfonds erſtattet werden Gelegentlich der Gebäude
Lriſion in dieſem Frühjahr wurde feſtgeſtellt daß die Fach
Zerthöleer des weſtlichen Giebels am Scheunen und Ge
Je ebodengebäude ſtark angefault ſind und von der erſten
77 kenlage an ſobald als möglich erneuert werden müſſen
do ein Einſturz vermieden werden ſoll Ebenſo fand ſich
zw die Einfriedigungen des nördlichen Gartens und des
Felen der Scheune und der Verbindungsbabhn belegenen
Ern ens nicht mehr reparaturfähig ſind und dringend der
Bauft ng bedürfen Ein Zaun ſoll gleichzeitig in die
gute echtlinie zurückgeſetzt werden womit ſich die Land
haben putation und das Tiefbauamt einverſtanden erklärt

an g7g den Koſtenanſchlägen des Hochbauamtes entſtehen
So gen a für Erneuerung des Giebels der Scheune etwa
üchen b für Erneuerung der Einfriedigung des nörd

friedt artens etwa 1400 Mark e für Erneuerung der Ein
470 ung zwiſchen Scheune und Verbindungsbahn etwa
bei vagt zuſammen etwa 2720 Mark Bemerkt wird hier
zinkten di Einfriedigung des nördlichen Gartens aus ver
geſtellt rahtgeflecht mit eiſernen Säulen und Riegeln her
Säulen i ſoll da die Ausführung in Holz mit eiſernen
wird beghi Koſten um etwa 300 Mark erhöhen würde Es
übrigen ſichtigt auch dieſen Vetrag von 2720 Mark wie die
arbeiten oſten für Jnſtandſetzungs und Erneuerungs
entnehm vorſchußweiſe dem Betriebsfonds der Kämmerei zu
onds en und dieſem aus dem Landgüter Erneuerungs

e Win Jahre 1915 erſtatten zu laſſen
daß 5 erſammlung wird demgemäß erſucht zuzuſtimmen
gebäudes Umbau und die Jnſtandſetzung des Arbeiterwohn

die Erneuerung des weſtlichen Giebels des Scheu
h wichergebäudes ſowie die der9700 r iedigungen vorgenommen und b der Betrag

er Kämt 12 420 Mark vorſchußweiſe dem Betriebsfonds
e Kereiverweltung entnommen wird

erſammlung bewilligt indes nach den Vorſchlägen

er

v

inanzaus nur Refer geſk onre e per 500 Mark Ref geſtellt werden Wenn die Hilfsſchule in r r
3 Der Magiſtrat beantragt für Sertretgngen an der

höheren Mädchenſchule 900 Mark aus Kap XX 11 nachzube
willigen Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv
Bangert

1 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit dem
Kuratorium des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes folgendes be
ſchloſſen Auf Grund der Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Körper
ſchaften vom 15 Dezember 1908 bezw 22 Februar 1909 und
2 Juli 1909 bezw 20 September 1909 hat das

Elektrizitätswerk
von der Stadt Halle a S für ſeine Erweiterung auf
den Pulverweiden Wieſenland in einer Fläche von ca 14,156
Quadratmeter neu erworben Von dieſer Fläche entfallen
ca 2000 Quadratmeter auf das Vorland der an der Oſtſeite
des Werkes aufgeſchütteten Straßenverlängerung Dieſes
Vorland wird nun infolge anderweitiger Ausführung der
Rückkühlanlage nicht mehr benötigt Es wird daher beab
ſichtigt das Vorland der Stadt wieder zurückzugeben und
dafür eine gleiche Fläche des Wieſenlandes an der Gleis
anlage des Elektrizitätswerkes einzutauſchen Ebenſo ſoll
das unentgeltlich dem Werke überlaſſene Vorland an der
Straße an der Oſtſeite des Werkes der Stadt wieder zurück
gegeben werden weil auch dieſes zur Rückkühlanlage nicht
mehr gebraucht wird Die Einzäunung des Grundſtücks des
Elektrizitätswerles ſoll am Fuße der Vöſchung der an der
Oſtſeite des Werkes gelegenen Straße aufgeſtellt werdenDie Verſammlung genehmigt die Vorlage ef Herr Stv
Spindler

5 Der Magiſtrat beantragt dem jeweiligen Ge
werbepolizet Kommiſſarius eine penſionsfähige
Stellenzulage von 300 Mark jährlich zu gewähren Die Ver
ſammlung ſtimmt dem Antrage zu doch ſoll die Zulage bei
der Penſion nicht in Anrechnung kommen Ref Herr Stv
Springer

6 Der Magiſtrat verlangt die elektriſche Beleuchtungs
anlage in der höheren Mädchenſchule nach dem Vorſchlage
des Heizungsingenieurs auszubauen und hierzu aus Ka
pitel X 11 des Haushaltsplanes 2950 Mark zu bewilligen
Der BVauarsſchuß will indes nur für die Klaſſen die noch
keine Beleuchtung haben elektriſches Licht bewilligen da
egen in den übrigen Räumen Gasbeleuchtung laſſen nur

ſollen Grätzinlampen angeſchafft werden Die Koſten ver
ringern ſich dadurch auf 680 Mark Der Finanzausſchuß un
terſtützt den Antrag er wird angenommen Ref Herren
Stvv Greßler und Pfautſch

7 Vom 1 April 1911 ab ſoll eine neue Aſſiſtenten
ſtelle für Bureau IV Schulangelegenheiten gegründet
werden Die Verſammlung tritt dieſem Beſchluſſe bei Ref
Herr Stv Meyer

8 Durch die Vermehrung der Turnſtunden auf Grund
miniſteriellen Erlaſſes muß die Turnhalle der Volksſchulen
in der S häufig von zwei Klaſſen benutzt werden
Dieſem Uebelſtande kann wie der Magiſtrat in ſeiner Vor
lage darlegt dadurch abgeholfen werden daß den beiden
Volksſchulen die Benutzung der für ſie günſtig liegenden
Turnhalle auf dem Roßplatze geſtattet würde Der
Magiſtrat verlangt daß die Turnhalle am Roßplatz im
Winterhalbjahr 1910 11 wöchentlich an vier Vormittagen
den Volksſchulen an der Frieſenſtraße zur Verfügung ge
ſtellt wird und die Koſten für Heizung und Reinigung der
Turnhalle bis zum Betrage von 843,60 Mark aus Kap XX
Nr 11 des Haushaltsplanes genommen werden Die Vor
lage wird abgelehnt Ref Herr Stv Pfautſch

9 Die Verſammlung wird erſucht zu genehmigen daß
Oſtern 1911 an den evangeliſchen Volksſchulen

zwei neue Rektorenſtellen
eingerichtet werden Wie der Referent Herr Stv Meyer
darlegt fordert die Königliche Regierung dieſe zwei neven
Rektorenſtellen Sie entſpricht damit dem miniſteriellen
Erlaſſe vom 19 November 1908 in dem es heißzt

Die Königlichen Regierungen werden dahin zu wirken
haben daß die übergroßen Schulſyſteme möglichſt verklei
nert werden damit der Rektor in der Lage bleibt mindeſtens etwa 12 14 Stunden perſönlich erteilen zu
können

Es muß zugeſtanden werden daß einige unſerer Rek
torate auch jetzt noch übermäßig große ſind und der Teilung
bedürfen Bei der Annahme obigen Antrages werden der
Stadt folgende Koſten erwachſen Grundgehalt mit Amts
zulage 2500 Mark Mietsentſchädigung 750 Mark Beitrag
zur Alterszulagekaſſe 769 Mark Beitrag zur Ruhegehalts
kaſſe 85 Mark Ortszulagen 100 450 Mark durchſchnittlich
309 Mark Der Beitrag zur Witwen und Waiſenkaſſe wird
durch die Neugründung von Lehrer und Rektorſtellen nicht
erhöht Zuſammen 4494 Mark Die Ausgabe für zwei Rek
torer beträgt demnach 5808 Mark Die neuen Rekkoren
müſſen wöchentlich 12 Stunden Unterricht erteilen und die
entlaſteten Rektoren werden auch zu einer größeren Pflicht
ſtundenzahl herangezogen als bisher ſo daß durch die vorge
ſchlagene Vermehrung der Rektorate wenigſtens ein Lehrer
geſpart wird Die Koſten für eine Lehrerſtelle ſind um 1109
Mark Amtszulage und 150 Mark Mietsentſchädigung gerin
ger als für eine Rektorſtelle

Der Antrag wird genehmigt
10 Die Verſammlung ſtimmt zu daß von dem den Ge

ſchwiſtern Bethmann hier gehörigen Ackerplan 47 an der
Schloſſerſtraße eine Fläche von etwa 6600 Quadratmetern
Größe für den Preis von 4,25 Mark pro Quadratmeter zum

Bau einer Volksschule
erworben und der Kaufpreis im Betrage von eiwa 28 050
Mark dem Schulhausbaufonds entnommen wird Ref
Herren Stvv Gygas und Pfautſch

11 Die vorhandenen Dienſträume des Magiſtrats ſind
zurzeit voll in Anſpruch genommen ſo daß ſich bei Bewäl
tigung größerer außerordentlicher Arbeiten z B Vor und
Nacharbeiten bei Wahlen das Fehlen geeigneter Räume
ſehr fühlbar macht Die freigewordenen Räume im Dach
geſchoß des alten Polizeigebäudes an der Rarhausſtraße würden ſich hierzu eignen Um dieſe Räume im
Bedarfsfalle Auge zu Bureauzwecken verwenden zu kön
nen und rechtzeitiz eine Reſerve ſür künftigen dauernden
Bedarf an Bureauräumen zu ſchaffen iſt eine vorherige Jn
ſtandſetzung der Zimmer notwendig Nach dem Koſten
anſchlage ſind zur Ausführung der Arbeiten 4100 Mark not
wendig Sie werden bewilligt Ref Herren Stov Gygas
und Aßmann

12 Weiter wird genehmigt daß Oſtern 1911 an der
Hilfsſchule zwei neue Zlaſſen eingerichtet zwei
neue Lehrer ſowie eine neue techniſche Lehrerin angeſtellt
und unter X G II 2 ſtatt der jetzt vorgeſehenen 1050 Mark
nur noch 210 Mark für Turn und Handarbeitsſtunden ein

werden

Weiſe ausgebaut wird kann roravsſichtli ie nächſtenn Jahre von der Einrichtung neuer Klaſſen an der e
ſchule abgeſehen werden Es erwachſen der Stadt folgendeKoſten Grundgehalt eines Hilfsſchüllehrers 1400 Rat
Mietsentſchädigung 600 Mark Amtszulage 240 Mark Orts
zulage 100 450 Mark durchſchnittlich 300 Mark Beitrag
zur Ruhegehaltskaſſe für 1911 85 Martk Beitrag zur Alters
zulegekaſſe 769 Mark der Beitrag zur Witwen und Wai
ſenkaſſe wird durch die Einrichtung neuer Stellen für 1911
nicht erhöht zuſammen 3894 Mark Die er von zwei
neuen Lehrerſtellen betragen an der Hilfsſchule 6788 Mark
Durch die Anſtellung einer neuen techniſchen Lehrerin er
wachſen der Stadt folgende Ausgaben Grundgehalt 1000
Mark Mietsentſchädigung 430 Mark Beitrag zur Ruhe
gehaltskaſſe 27 Mark Beitrag zur Alterszulagekaſſe 313 Mk
zuſammen 1770 Mark Es werden alſo 8558 Mark verlangt
Davon kommen 840 Mark in Abzug ſo daß die Mehrausgabe
für die Hilfsſchule im Jahre 1911 7718 Mark beträgt

Die Vorlage wird angenommen Ref Herr Stv
Meyer

13 Die Verſammlung genehmigt daß die Bauſtelle 49
an der Mozartſtraße zum Preiſe von 45 Mark pro qm
für das Vorderland bis zu 25 Meter Tiefe zum Preiſe von
22,50 Mark pro Quadratmeter für das Vorgarten und Hin
terland an den Architekten Georg Weber hier veräußert
wird Das Preisangebot entſprich der Taxe der Stadtbau
deputation Der Geſamtkaufpreis beträgt etwa 31 050 Mk

Herr Weber rerpflichtet ſich binnen 6 Monaten nach der
Auflaſſung mit der Bebauung zu beginnen ſpäteſtens bin
nen 2 Jahren nach der Auflaſſung muß auf dem Grundſtück
ein beziehbares Wohngebäude errichtet ſein den Entwurf
der Faſſadengeſtaltung des Neubaues dem Magiſtrat zur
Prüfung vorzulegen und den bezüglichen Anordnungen des
Magiſtrats Folge zu leiſten Ref Herr Stv Emmer

Punkt 14 fällt aus
15 Nachdem die Eigentumsverhältniſſe bezügl des Lan

des an der Mühlpforte durch Vertrag mit den Hildebrandi
ſchen Mühlenwerken geregelt worden ſind erſcheint es ge
boten die Fluchtlinie an der Oſtſeite des Mühlgrundſtücks
dahin zu ändern daß ſie genau auf der Grenze dieſes Grund
ſtücks und des ſtädtiſchen Geländes entlang führt Die Ver
ſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gyga

16 Der Maurermeiſter Auguſt Krekeler hier beab
ſichtigt das von ihm erworbene Grundſtück an der Ecke der
Deſſauer und Dittenbergerſtraße zu bebauen Das Projekt
ſieht abweichend von der beſtehenden Fluchtlinie eine Eck
verbrechung von 1,30 Metern Schenkellänge vor Krekeler
hat den Antrag geſtellt die Fluchtlinie entſprechend zu
ändern Es iſt mit ihm vereinbart worden daß er die nach
der neu feſtzuſetzenden Fluchtlinie vom Grundſtück zur
Straße entfallende Parzelle von 1 qm Größe unentgeltlich
an die Stadtgemeinde aufläßt und die Koſten der Befeſti
gung des abzutpetenden Landes trägt Das Kollegium ſtimmt
zu Ref Herr Stv Gieſe

17 Der Beamten Wohnungs Verein beab
ſichtigt die Vorgärten vor dem von ihm erworbenen Grund
ſtück an der Geſeniusſtraße zwiſchen Witte und Röp
zigerſtraße etwas anders zu geſtalten als fluchtlinienmäßig
feſtgeſetzt Auch dieſer Antrag wird genehmigt Ref Herr
Stv Gieſe

18 Der Maurerpolier Oswig Schneidewind hier wili
die alten Baulichkeiten auf ſeinem Grundſtück Spitze 11/12
niederlegen laſſen und dafür einen Neubau in der plan
mäßigen Fluchtlinie errichten Nach dieſer entfällt eine
Fläche von ca 2 Quadratmetern Größe aus der Straße zum
Grundſtück und von letzterem eine ca 0,15 Quadratmeter
große Parzelle zur Straße Schneidewind hat ſich bereit er
klärt Fläche gegen Fläche auszutauſchen und der Stadt
gemeinde für das Mehr des zum Grundſtück entfallenden
Landes den geforderten Preis von 40 Mork pro Quadrat
meter zu zahlen Die Vorlage findet Annahme Ref Herr
Stv Gygas

19 Mit dem Fabrikanten Paul Schmelzer hier iſt
verhandelt worden wegen Abtretung der noch ihm gehörigen
vor ſeinem Grundſtück Triftſtraße Nr 6 freiliegenden Par
zelle von 35 Quadratmetern Flächeninhalt die fluchtlinien
mäßig zur Großen Goſenſtraße entfällt Der Genannte hat
bei dieſer Gelegenheit beantragt die Fluchtlinie für ſein
Grundſtück derart zu ändern daß von fraglicher arzelle
nur ca 7 Kuadratmeter zur Straße entfallen der Reſt ihm
aber für eine ſpätere Neubebauung ſeines Grundſtücks zur
Verfügung bleibt Hierdurch wird ihm die beſſere Aus
nutzung des letzteren namentlich der vorteilhaftere Einbau
eines Ladens möglich Gegen die beantragte Fluchtlinien
änderung liegen Bedenken nicht vor Die gemäß dieſer noch
zur Großen Goſenſtraße abzutretenden Fläche will Schmelzer
zu dem als angemeſſen zu bezeichnenden Preiſe von 20 Mark
pro Quadratmeter der Stadtgemeinde übereignen Auch
dieſe Vorlage findet die Genehmigung der Verſammlung
Ref Herr Stv Hertel

Außerhalb der Tagesordnung hatten die Herren
Thiele und Genoſſen folgenden Antrag eingebracht

Kollegium wolle beſchließen dem Rechts und Ver
faſſungsausſchuß folgende Fragen zur Prüfung und Be
richterſtattung zu überweiſen 1 Muß einem Jnterpel
lanten das Wort erteilt werden wenn der e die
Frage ob er auf eine Interpellation eingehen wolle nicht
mit einem einfachen Ja oder Nein beantwortet ſondern
ſogleich zur Sache ſelbſt Stellung genommen hat 2 Darf
eine Interpellation auch dann zur Begründung und evtl
Beſprechung auf die Tagesordnung geſetzt werden wenn
der Magiſtrat ihre Beantwortung abgelehnt hat 3 Ent
ſpricht es dem S 21 Abſatz 4 der r wennüber die Zulaſſung der Beſprechung einer Jnterpellation
ſofort abgeſtimmt wird ohne daß vorher die Begründung
der Jnterpellanten hat erfolgen können und ohne daß
vorher dem der den Antrag auf Beſprechung geſtellt hat
das Wort zur Begründung dieſes Antrages erteilt wor
den iſt 4 Jſt es zuläſſig einem Mitgliede des Kolle
iums das Wort zur Geſchäftsordnung oder zur Frageſtellung zu rerweigern wenn eine Abſtimmung noch nicht

begonnen hat Und iſt bereits dann in die Abſt mmung
eingetreten worden wenn der Vorſteher die Frage for
muliert in welcher Weiſe er die Abſtimmung vornehmen
will Steht nicht vielmehr nach S 34 Abſatz 3 der Ge
ſchäftsordnung jedem Mitgliede das Recht zu Einwendun
gen gegen die vom Vorſteher vorgeſchlagene Frageſtellung
zu erheben 5 Welches ſind die nen Beſtimmun
gen die es der Stadtrerordneten Verſammlung angeb
lich verhieten in beſtimmten Fällen das Verhalten und
die Maßnahmen der Polizei einer Kritik zu unterziehen

Die Sache wird in der nächſten Sitzung verhandelt



Nene Flugvorführungen
Am Montag waren auf dem Flugfelde auf den Paſſendorfer

Wieſen wieder einige hundert Perſonen erſchienen da man glaubte
daß der Aviatiker Poulain doch Aufſtiege unternehmen würde

Es herrſchte auf dem Flugplatze ein ſtarker Sturm der gegen
Sonntag um beträchtliches zugenommen hatte Man ſah allent
halben frierende Menſchen in ihre Paletots dicht eingewickelt
denn ſelbſt der in der Halle konzertierenden Muſikkapelle gelang
es nicht durch ihre feurigen Märſche die Zuſchauer zu erwärmen
Wird Poulain fliegen Angeduldig wartete man bis der Aero
plan herausgebracht wurde

Während Poulgin am Sonntag nachmittag trotz des Windes
verſchiedene Aufſtiege unternahm die alle aufs vorzüglichſte aus

war es dem Abviatiker geſtern nicht möglich mit ſeinem
Apparat in die Höhe zu kommen Wiederholt ließ er den Motor
anlaufen aber nur eine kurze Strecke etwa einen Meter hoch
konnte ſich der Apparat in der Luft halten infotge des herrſchen

den ſtarken Wirbelwindes wurde der Aeroplan immer wieder zur
Erde herabgedrückt und er lief lange Strecken auf ſeinen Gummi
rädern mit raſender Geſchwindigkeit am Boden Ein fliegendes
Automobil Trotz der zähen Ausdauer mit der Poulain in die
Luft zu kommen verſuchte gelang dies nicht und der mutige
Aviatiker mußte ſchließlich ſeine Verſuche endgültig aufgeben Dem
Aviatiker gebührt Anerkennung ſchon dafür daß er bei dem Sturm
der ganz gewaltig um die Ohren pfiff nur einen Verſuch wagte

Der Platz wurde ſo nach und nach von den ausgeblaſenen
Menſchen halb ſpöttelnd halb bedauernd verlaſſen und nur
wenige waren anweſend als der Aeroplan wieder in die Halle
zurückgebracht wurde Hoffentlich iſt das Wetter am nächſten
Sonnabend und Sonntag dem Flieger günſtiger

Halliſcher Fußballſport
Halle 96 Olympia Leipzig 1

Mit fünf Mannſchaften im Felde fünf Siege
errangen wie ſchon kurz mitgeteilt unſere 96er am letzten Sonn
tage Die erſte Elf konnte die Leipziger Olympia die ſich mehr
durch ſcharfes als durch ſchönes Spiel auszeichnete ſicher mit 1
abfertigen Bei Halbzeit ſtand der Kampf ſchon 0 für 96 wäh
rend es in der zweiten Halbzeit jeder Partei noch einmal gelang
erfolgreich zu ſein Nur verhältnismäßig wenig Zuſchauer wohnten
dem Kampfe bei da die meiſten nach Paſſendorf gewandert waren
um je nach der Erwartung eine mehr oder weniger große Ent
täuſchung zu erleben

Die zweite Mannſchaft der 96er ſiegte im Verbandsſpiel über
Wacker II mit 2 die dritte ſchlug ebenfalls im Verbandsſpiel
Preußen Merſeburg II mit 1 dasſelbe Reſultat erzielte auch die
vierte gegen Eintracht II Verbandsſpiel und die fechſte endlich
W mit 1 einen ſicheren Sieg über Sportluſt III davon

gen

Hakle 96 Woacker Halle
Die Ankündigung des Verbandswettſpieles um die Meiſter

ſchaft des Saalegaues zwiſchen unferen beſten hiefigen Monnſchaften
dürfte wie alljährlich auch diesmal genügen dem Treffen einen
Maſſenbeſuch zu ſichern Das Spiel findet am kommenden Sonn
tag nachmittag 224 Uhr auf dem Sportplatze unſerer 96er am
Zoologiſchen Garten ſtatt

Vater ländischer Frauen Zweigverein
Feſtſtimmung beherrſchte die Hunderte die am Sonnabend

abend im Saale des Stadtſchützenhauſes zuſammengekommen
waren Blumen von zarter Damenhand gereicht ſchmückten die
ſchwarzen Röcke der Herren und hellen Lichterſtrom goſſen die Kron
leuchter derſchwenderiſch über die kunten und weißen Toiletten und
über die Uniformen der Offiziere Er galt den Geburtstag der
Kaiſerin würdig zu feiern Dazu hatte der Vaterländiſche Frauen
Zweigverein aufgefordert Dieſes Jahr hat ja der Geburtstag be
ſondere Bedeutung Darauf wies auch der Feſtredner hin Der
jüngſte Sohn der Kaiſerin iſt nun großjährig geworden Und in
dieſem Jahre haben wir den 100 Gedenktag an den Todestag der
Königin Luiſe begehen können Wie ſie ſo iſt auch unſere Kaiſerin
ein Vorbild der deutſchen Frau Jn einem begeiſterten Hoch auf
die Herrſcherin klang die Feſtrede aus

Für den muſikaliſchen Teil des Abends waren hervorragende
Künſtler gewonnen die etwas durchaus Abgerundetes Vollendetes
boten Konzertmeiſter Edgar Wollgandts Spiel auf der
Violine war berauſchend Voll und tönend ließ er die Saiten
ſchwingen und doch auch ſoviel Anmut ſoviel Wärme Er bewies
glänzende Virtuoſität in den zwei Sätzen aus dem Konzert Nr 7

moll von Spohr in dem Adagio Rondo und Allegretto So ſah
man geſpannt dem zweiten Teile ſeiner Vorträge entgegen Hier
ließ er ſeine Violine klagen in Bozzinis Elegie und legte alle Glut
alles Feuer des Südländers hinein in Brahms ungariſche Tänze
Man hätte ihm lange man hätte ihm immer weiter lauſchen
können hätten nicht auch die beiden anderen Künſtler volles Jnter
eſſe in Anſpruch genommen

Wie Wolloandt war auch Joſef Pembaur jun aus Leipzig
gekommen Dramatiſche Vortragskunſt und brillante Fingerfertig
keit geſtalteten ſein Spiel außerordentlich eindrucksvoll Schade
nur daß er fo wenig bot Jedenfalls zeigten ihn aber die beiden
Chopinſchen Balladen als bedeutendſten Künſtler

Stürmiſcher Beifall begrüßte Fräulein Tilly Koenen
Berlin als ſie zum zweiten Male das Podium betrat ſo ſehr hatte
ſie mit ihrem Geſange ſchon alle ihre Zuhörer gewonnen Mit
SchubertLiedern hatte ſie begonnen Jn dem Wegweiſer und

Auf dem Waſſer zu ſingen verſtand ſie es ihre ganze Seele hinein
zulegen tiefes Fühlen inniges Empfinden Den Erlkönig hat
ſie geſtaltet Die Perſonen wuchſen aus den Tönen und aus dem
Vortrage der Künſtlerin hervor Sie ergriff mit ihrem Sang
Dvoräks Zigeunerlieder ſind bald himmelhochjauchzend bald zum
Tode betrübt Zigeunerleben Da konnte Tilly Koenen ſo recht
ihre umfangreiche Stimme zeigen ihre Modulationsfähigkeit ihre
gereifte Kunſt Entzückend anſprechend wirkten die vier hollän
diſchen Kinderlieder ron Katharing von Ramees Es war
erſtaunlich daß der Geſang dadurch nicht im geringſten beeinflußt
wurde daß ſich die Künſtlerin hierbei ſelbſt begleitete Sonſt ver
ſtand es Paul Aron durchaus ſeine Klavierbegleitung dem Kla
vierſpiel und dem Eeſange anzupaſſen Alle Darbietungen fanden
ungeteilten Beifall Dann flutete die Geſellſchaft unter der man
die leitenden Kreiſe Halles bemerken konnte in die an den Saal
angrenzenden Räume um bei den Klängen des Promenadenkonzerts
zu plaudern und in geſelligen Kreiſen das Feſt zu beſchließen

h w

Björnſon Gedächtnisfeier der Literariſchen Geſellſchaft
Geſtern abend eröffnete die Literariſche Geſellſchaft die

Winmterſaiſon mit einer Bförnſon Gedächtnisfeier die eine
überzus große Zahl von Ehrengäſten angelockt hatte Die
Feier verlief in würdiger Weiſe Unter Leitung Mörikes
ſpielte das Stadttheater Orcheſter den Trauermarſch aus der
Götterdämmerung Der bekannte Münchener Schriftſteller

Dr Conrad hielt die Gedenkrede in der er namentlich die

Stadttheater Orche ter geſpielt Griegs Aſes Todlas die Erzählung Mutters Hände vor Es ſolate en
ierau

regiſtrierte Frau Gertrud Arnold einige der markanteſten Ge
dichte des toten Meiſters Zum Schluß folgte das würdige
Jn memoriam von Jean Sibelius Heute abend Näheres

Halleſcher Ruder Verein 1884 e V
Jn der ordentlichen Jahres Hauptverſammlung im Grand

Hotel Berges wurden folgende Herren mit der Leitung für das
neue 27 Vereinsjahr 1910/11 betraut 1 Vorſitzender Franz
Joeſt 2 Vorſitzender Bruno Heſſe 1 Schriftwart Hugo Beyer
2 Schniftwart Karl Schumann 1 Kaſſenwart Rudolf Dunker
2 Kaſſenwart Richard Broſe Ober Ruderwart Felix Frauendorf
1 Ruderwart Erich Hans Lehmann 2 Ruderw Julius Kirchner
1 Wander Ruderwart Paul Schildbach 2 Wander Ruderw Curt
Wilke Bootswart Paul Bertram Bootshauswart Julius Grün
der Wirtſchaftswart Otto Gantz Vertreter der unterſtützenden
Mitgtieder Guſtav Frauendorf Otto Wiefel Nach dem uns
gedruckt vorliegenden Jahresberichte hat ſich die Mitgliederzahl
m letzten Vereinsjahre bedeutend erhöht Der Zuwachs war am
größten ſeit Beſtehen des Vereins Das Vereinsvermögen beträgt
310 26 Mk Das Fahrtenbuch weiſt trotz der ungünſtigen Witte
rung beſonders in dieſem Sommer 1155 Bootsfahrten mit 8947
Bootskilometern auf Die drei Hauptzweige des Ruderns das
Uebungsfahren das Wanderrudern und das Rennrudern wurden
eifrig gepflegt Von 106 Teilnehmern wurden 3816 Mannſchafts
fabrten mit 27 885 Mannſchaftskilometern erzielt Die durch
ſchnittliche Länge ſämtlicher Fahrten war 7,46 Km diejenige der
Uelungsfahrten 6,374 Km während die durchſchnittliche Länge
der Wanderfahrten 75,260 Km betrug Die Herren Karl Hering
und Alfred Senf vollbrachten die größte Wanderfahrt von Halle
nach Hamburg mit 437 Km Bei den Wanderfahrten wurden die
Flüſſe Saale Elbe Fulda und Weſer befahren Weniger zu
friedenſtellend waren in dieſem Jahre die Erfolge auf dem Gebiete
des Rennruderſportes denn es konnte auf vier beſuchten Regatten
nur ein Sieg errungen werden obwohl neunmal geſtartet wurde

Der Bootspark weiſt auf 21 Boote davon 12 Vereinsboote und
9 Privatboote ſowie ein Trainingsmotor Boot Flott Zur
Förderung des Ruderſportz in DeutſchVöhwen ſtiftete der H V
einen Ehrenpreis zur Regatta in Leitmeritz Stiftungen bedeu
tende Geldſchenkungen waren auch im 26 Vereinsjahre wieder zu
verzeichnen zumal für reinſportliche Zwecke

Während der Wintermonate finden regelmäßige Ruderübungen
auf der neu angeſchafften Ruder maſchine im Grand Hotel
Berges ſtatt und zwar Dienstags und Freitags abends

Lehrerverein Halle Umgegend Die ſtarkbeſuchte Feſtſitzung
für die in den Ruheſtand getretenen Mitglieder die Herren
Meuſelbach Halle Giebichenſtein und Schwarz Büſchdorf b Halle
wurde mit dem Geſang Lobe den Herren den mächtigen König
eingeleitet Die beiden Vorſitzenden die Herren Seifert und
Kruſekopp würdigten die Verdienſte der beiden Jubilare Der
Name Meuſelbach hat im Lehrer und Peſtalozziverein einen
guten Klang wurde er doch auch 1892 in den Präſidum des Deut
ſchen Lehrervereins gewählt Mit tiefbewegten Worten dankten
die beiden Gefeierten für die ehrenden Worte und für die vom
Verein überreichten Geſchenke Herr Meuſelbach gab einen inter
eſſanten Ueberblick über ſeine 38jährige ihm liebgewordene Dienſt
zeit Er erkannte freudig an daß infolge der raſtloſen Be
ſirebungen der preußiſchen Schulbehörden es ſowohl mit der beruf
lichen Ausbildung der Lehrer als auch in der gehaltlichen Auf
beſßerung vorwärts gegangen iſt Dadurch iſt die ſoziale Stellung
des Lehrers geſtiegen die Lebenshaltung hat etwa die Höhe des
mittleren Bürgerſtandes erreicht Als Penſion bezieht
jetzt ein Lehrer nach 40 Dienſtjahren das Sechs
fache des damaligen Anfangsgehaltes Während
im Jahre 1881 die Höchſtpenſion der Lehrerwitwen noch von 150
auf 250 Mk ſtieg beträgt jezt die Spannung 840 Proz Dieſp
Entwicklung ſoll aber noch nicht abgeſchloſſen ſein Zum Schluß
wurden drei neue Mitglieder aufgenommen Jn der November
ſitzung ſoll eine Fritz Reuter Feier veranſtaltet werden

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Erdkunde Die Mitglieder
des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für Erdkunde in Halle können
für ſich und ihre Angehörigen zu dem am 11 November ſiattfin
denden öffentlichen Vortrage des berühmten Süd
polarforſchers Sir E Shackleton Eintrittskarten mit
25 Prozent Rabatt erhalten ſtatt 4 3 2 Mark für 3 2,25 1,50
Mark dazu 10 Pfg Steuer Beſtellungen ſind bis zum 1 No
vember an Herren Hempelmann u Krauſe hier Klein
ſchmieden 5 zu richten die Karten ſind vom 4 November ab
ebendort abzuholen Daſelbſt werden auch Anmeldungen zur Mit
gliedſchaft des Vereins entgegengenommen

3

Vermischkes

Unfall einer Tochter Cosima TVagners
München 24 Okt Frau Hofkapellmeiſter Jſolde Beidler

aus Bayreuth eine Tochter der Frau Coſima Wagner wurde
hier von einem Straßenbahnwagen umgeſtoßen und über
fahren Sie erlitt einen Armbruch und verſchiedene
Verletzungen die aber leichterer Natur ſind Frau Beidler
befindet ſich in Privatpſlege

Automobilunfall eines franzöſiſchen Dramatikers

Aus Paris wird unterm 22 Oktober gemeldet Jn
folge Pneumatikbruches überſchlug ſich heute bei Be
ziers zwiſchen Narbonne und Toulouſe das Automobil des
Bühnenſchriftſtellers Jacques Richepin Der Beſitzer des Auto
mobils ſeine Frau die bekannte Schauſpielerin Cora Lapa
cerie deren achtjähriges Kind und der Chauffeur wurden
unter dem Wagen begraben Der Chauffeur erlitt tödliche
Verletzungen Das Kind iſt ſchwer verletzt die beiden Ehe
gatten kamen mit leichteren Verletzungen davon Jacques
Richepin iſt der Sohn des berühmten Schriftſtellers und Aka
demikers Jean Richepin

Ein neues franzöſiſches Geſchütz
Jn den Schneider Werken bei Creuzot werden augenblick

lich Verſuche mit einem 305 Millimeter Geſchütz vorgenommen
welches imſtande iſt eine 1,2 Meter lange über hundert Kilogromm
ſchwere Granate auf eine Entfernung von 30 Kilometern zu ſchleu
dern Die Verſuche verliefen äußerſt befriedigend Die Einwohner
von Creuzot wurden durch die Erſchütterungen die beim Abfeuern
des Geſchützes entſtanden auf das lebhafteſte beunruhigt Viele
Häuſer wurden in ihren Grundfeſten erſchüttert und zahlreiche
Fenſterſcheiben zerſprangen

t

Sport Nachrichten
Leipziger Rennen Bei dem Rennen um den Königspreis

Friedrich Auguſt am Sonntag zum Austrag kam ſtürzte
Sprung über eine Hürde Leutnant Menz vom 19 Zur
regiment in Grimma mit ſeinem Pferde Wemleß ſo unglüg
daß er bewußtlos liegen blieb Leutnant Men klich
außer einer ſchwerer Gehirnerſchütterung lebensgeft der
liche innere Verletzungen erlitten hat wurde vevupet
ins Krankenhaus gebracht Das Pferd mußte erſchofſ
werden Ueber die Reſultate des Leipziger Renntages ſen

weiter gemeldet wirdJ Jrmingard VBeſ 1 Kaiſertag Rittm Fürſt Wrede
2 Sendbote Beſ 3 Tot 30 10 Pl 18 16 10
J Thereſe Hr Dodel 1 Suſe Beſ 2 Syncopate Veſ
Tot 18 10 Pl 12 19 22 10 III Lord Forfar eCraf Holck 1 Red Girſha Lt v Raven 2 Saint Mit
Lt Gr Bethuſy Huc 2 Tot 24 10 Pl 17 26 10 iel

Unglücksfall bei den Radrennen in Chemnitz

Die Chemnitzer Schlußrennen die am Sonntag vor etwa 12 000
Perſonen ſtattfanden brachten leider im SchrittmacherRenne
einen bedauerlichen Unglücksfall Der Schrittmacher Bach m an
geriet in der letzten Runde zu hoch in die Kurve verlor die Se

ſchaft über ſeine Maſchine und durchfuhr die Barriere ä nd
zwei Zuſchauer leichtere Verletzungen erlitten ſchlug ſich Bachman
ſämtliche Zähne aus und erlitt noch einen Bruch des rechten Oben
arms ſo daß ſeine Ueberführung in das Chemnitzer Krankenhau
notwendig wurde

Die Hauptkonkurrenz das über 100 Kilometer führend
Goldene Rad ſah ſofort nach dem Sltart den Amerikaner Walthou
an der Spitze der ſich dieſelbe auch während des ganzen Rennen
nicht nehmen ließ um ſo mehr als Theile und Stellbrink der Feit
weiſe der ſchnellſte Mann im Felde war unter Defekten zu leiden
hatten

Leitzte achriehten
Am Vorabend der Brüſſeler

Kaiſertage
Brüſſel 24 Okt Die Vorbereitungen für den Empfang

des deutſchen Kaiſerpaares werden mit größtem Eifer be
trieben Die Ausſchmückung des Nordbahnhofes iſt zum größten
Teil beendet Jn allen Straßen und Plätzen die das Kaiſer
paar paſſieren wird werden Abſperrungsſchranken errichtet
Eine Stunde vor dem Eintreffen des Hofzuges mit dem deut
ſchen Kaiſer wird der Nordbahnhof für jeden Verkehr agh
geſperrt Der geſamte Zugverkehr wird unterbrochen
Der deutſchen Geſellſchaft in Brüſſel ſind für ihre Mitglieder
beſtimmte Plätze ſpeziell vor dem königlichen Palaſt angewieſen
worden Anläßlich des heute abend ſtattfindenden Sozialiſten
Meetings ſind beſondere Vorkehrungen getroffen worden
10 000 Mann Kerntruppen aus den verſchiedenen Provinzgarni
ſonen ſind zu morgen zuſammengezogen worden die zur
Spalierbildung und Eskorte beim Einzuge Verwendung finden
ſollen Der Beſuch in der Ausſtellung wird ohne jeden Prunk
erfolgen Der Kaiſer fährt in früher Stunde zur Ausſtellung
und wird nur die deutſche Abteilung beſuchen Auch für dieſen
Zweck ſind umfaſſende Abſperrungsmaßregeln getroffen worden

Direktor Gregor Nachfolger Weingartuers,
Berlin 24 Okt Zum Direktor der Wiener Hof

oper an Stelle Weingartners wurde ſoeben der Direktor der
Berliner komiſchen Oper Gr Gregor ernannt Der Poſten
des Direktors der Wiener Hofoper war Direktor Gregor vor
einiger Zeit angebeten worden Gregor weilte 5 Tage in
Wien um ſich dortſelbſt den maßgebenden Perſönlichkeiten vor
zuſtellen Er iſt heute früh von Wien zurückgekehrt Heute
abend erhielt er telegraphiſch die Ernennung Dr Gregor
wird am 1 April 1911 ſeinen neuen Poſten antreten

Eröffnung des franzöſiſchen Parlaments
Paris 24 Okt Die Kammer beginnt morgen ihre Arbeik

Die Jnterpellationen über den Eifenbahner
ſt re ik werden die erſten drei Sitzungen ausfüllen Das Haus
wird ſich dann wegen des Allerheiligenfeſtes bis zum 3 Nov
vertagen Die Regierung iſt überzeugt daß die Bera
tungen im November und Dezember erledigt werden können

Miniker präſident Luzatti in Gefahr
Rom 24 Okt Miniſterpräſident Luzzatti wäre geſtern

beinahe das Opfer eines Eiſen bahnunfalles geworden
Der Zug in dem ſich Luzzatti befand geriet zwiſchen Bologna
und Florenz auf ein falſches Gleiſe und wäre beinahe auf
einen Cüterzug geſtoßen doch gelang es dem Lokomotirführer
im letzten Augenblick den Zug zum Stehen zu bringen

Verlobung im Hauſe Rothſchild
Frankfurt a 24 Okt Baron Albert vonRothſchild Goldſchmidt der Sohn von Baron Max

von GoldſchmidtRothſchild dem öſterreichiſchungariſchen Gene
ralkonſul in Frankfurt hat ſich mit ſeiner Couſine Mirjam
verlobt Mirjam von Rothſchild iſt die Tochter des Pariſer
Barons Edmund von Rothſchild Der Bräutigam iſt deutſcher
Botſchaftsattachee in London Wo ſich das junge Paar nieder
laſſen wird iſt noch nicht bekannt

Port Arthur als Handelshafen
Port Arthur 24 Okt Jn Gegenwart der Spitzen I

Vehörden ſowie chineſiſcher und europäiſcher Vertreter hat d
japaniſche Kolonie geſtern die Eröffnung des Han de
hafens für alle Nationen gefeiert ccece

Unterhultungsblatt
Der Aſſocis Von Heinrich Köhler Fortſ Lizzio

Von Thusnelda Wolff Kettner Schluß Literatur

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm e
für den lokolen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hand
Eugen BDrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Maſ
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil ſeiGövel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämt

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seitenfreundliche Milde des ungekrönten von Norwegen in

kichten Farben pries Frau Gertrud rnold aus Berlin das auf der Leipziger Rennbahn in Gegenwart des Kön gs einſchließlich Unterhaltungsblatt

S e

e

ſtä

ja

W
A

un

Ha

Di
Be
i

ſol
Jn
gen

Jn
feſt

Of
tra

ge

Ei
We
ſtech

Taf
Ko
ba

nal
i

niſc

tag
er

zwe
wei

ber

Die
daß

um

auf
beei

daß

bur

maſ

Mo
geut

letzt

mac

ca

pla

lin

ihr
übe

V

nar
der

mit
tal

gü
auf

erſ

ha

da
Sch

10

e

ſpr

gel



ipfanz

r be
rößten

aiſer
ichtet

deut

chen

lieder

vieſen

liſten
orden

garni

e zur
inden

Prunk

lung

Provinzial Nachrichten

Tod auf den Schieuen

24 Okt Eiſenbahnſchaffner Lungerhauſen
Uthleben wurde Sonntag mittag 12 Uhr beim Antreten

aus ienſtes auf dem hieſigen Staatsbahnhofe beim Ueber
ſeines er Gleiſe von einer Maſchine erfaßt und ihm beide

abgefahren Er ſtarb eine Stunde danach im
e ſten Krankenhauſe Der Verunglückte ſtand im 45 Lebens

ſtädtiſenh iſt Familienvater

jahre u Jgreiwillig der Staatsanwaltſchaft geſtellt
Oſtheim i d Rhön 22 Okt Der Stadtkaſſenrendant

von hier der vor einigen Tagen mit 36 000 Mark
Wins ecdern flüchtig wurde kehrte heute nachmittag zurück
V ſ ellte ſich freiwillig der Staatsanwaltſchaft in Eiſenach

r Ammendorf 22 Okt S erſchiedenes Geſtern
ben geriet ein Wohnwagen eines hier zur Kirmes gekommenen
W elsmannes in der Halleſchen Straße in Brand Ehe die Feuer

Ha r alarmiert wurde hatten die Nachbarn mit ihren gefüllten
T das Feuer bereits gelöſcht Jn der letzten Nacht ſind

Eir Ziegelmeiſter Herden aus dem Stalle 6 Hühner geſtohlen
e Tiere ſind an Ort und Stelle abgeſchlachtet worden Auch dem

Verginvaliden Raue welchem kürzlich ſchon ein ſilbergraues Ka
ninchen geſtohlen wurde haben Langfinger in derſelben Nacht ſechs

ſcher Tiere aus einer Kiſte und 1 Ente aus dem Stalle entwendet
Wien Fällen müſſen die Diebe mit den Oertlichteiten bekannt

geweſen ſein Bis jetzt iſt ihre Spur noch nicht entdeckt

x Ammendorf 23 Okt Schrebergartenverein
an der letzten Sitzung wurden die Pachtbedingungen und Verkräge
feſtgeſetzt Die Einfriedigung der Gärten koſtet nach der niedrigſten
Offerte 3634 Mk und wurde der Firma J C Möbus hier über
tragen Vor Aufſtellung derſelben ſoll das Grundſtück gründlich
gepflügt werden Der Verein zählt zurzeit 33 Mitglieder
g Radewell 22 Okt Verloren und wiedergefunden
Ein in Halle arbeitender Mann gab ſeiner Frau den geſamten
Wochenlohn mit nach Hauſe Nach Bezahlung des Fahrſcheines
ſteckte aber die Frau in der Fernbahn das Portemonnaie neben die
Taſche ohne es zu merken Am Depot bemerkte der hinzukommende
Kontrolleur wie ein eingeſtiegener Mann etwas aufhob und ver
barg Er veranlaßte den Mann zur Herausgabe der Geldtaſche und
nahm ſie an ſich Die Frau bemerkte erſt unterwegs ihren Verluſt
Sie lief in ihrer Angſt nach dem Depot und erhielt nach telepho
niſcher Anfrage beim Kontrolleur ſpäter das Geld wieder zurück

Wittenberg 24 Okt Raub Jn der Nacht zum Sonn
tag gegen 2 Uhr meldete der Arbeiter Schulze aus Bülzig daß
er auf dem Nachhauſewege in der Nähe der Luthereiche von
wei unbekannten Männern in deren Geſellſchaft ſich zwei

weibliche Perſonen befanden mit denen er kurz vorher in einem
Lokale in der Mittelſtraße zuſammengetroffen von ſeinem Fahr
rade heruntergeriſſen und das Portemonnaie mit 250 Mark
beraubt worden ſei Bei den Nachforſchungen geſtern früh
wurde feſtgeſtellt daß Sch das Geld jedenfalls im Lokale hat
ſehen laſſen worauf ſich die 4 Perſonen nachdem ſie erfahren
welchen Weg Sch nehmen würde eiligſt entfernten und Sch
auflauerten Da die beiden Frauen W und H in dem Lokale
erkannt worden waren ſo wurden geſtern durch dieſe die Namen
ihrer Begleiter feſtgeſtellt und alle trotz ihres Leugnens in
Gewahrſam genommen

Die Welt wird luſtigerManebach 23 Okt
Die hieſigen Masckenfoabriken ſind fortgeſetzt derart beſchäftigt
daß ſie neuerdings ſogar mit Ueberſtunden arbeiten müſſen
um den Anſprüchen gerecht zu werden

Cuftschiffahrt

Nationales Flugmeerting in Magdeburg
Der erſte Tag des nationalen Flugmeetings in Magdeburg

auf den Rennwieſen am Herrenkrug war durch ſchlechtes Wetter
beeinträchtigt Böige Winde verhinderten längere Flüge ſo
daß nur 4 Apiatiker ſich um den großen Flugpreis von Magde
burg 25 000 Mk bewarben

Als Erſter ſtieg Otto München mit einer Aviatikflug
maſchine auf Er mußte jedoch nach einer halben Minute eines
Motordefekts wegen landen Hierbei überſchlug ſich ſein Fahr
e wobei das Höhenſteuer brach Der Flieger blieb unver

Robert Thelen Berlin der den Belaſtungsrekord hält
machte zwei gut gelungene Flüge in 80 100 Meter Höhe von
ca 10 Minuten Dauer Er flog über die Grenze des Flug
n hinaus bis faſt an die Magdeburg Berliner Eiſenbahn

igren Grade und Friedrich Treitſchke waren mit
r Eindeckern bei dem ſtarken Winde den Zweideckern gegen

er im Vorteil Grade flog 8 Runden in ziemlicher Höhe
Dem Meeting wohnten rund 10 000 Zuſchauer bei

Aufſtieg des P VI
nahe 24 Okt Das Luftſchiff P VI unternahm geſtern
er a einen Flug von ungefähr 40 Minuten Dauer Jn
mit en el befanden ſich der Erbprinz von Sachfen Meiningen
n Jemehlin Der Ballon trug ſeine Jnſaſſen über Johannis

Adlershof Müggelſee nach Grünau und zurück

Beſchädigung des M III
Hotha 21 Okt Geſtern frü igünſtia a Okt e rüh kurz nach 3 Uhr ſtieg beia anre itterung das Militärluftſchiff M III i Tegel

erſ in andete um 10 Uhr in Gotha Das Luftſchiff kreuzte
halle Zeit über der Stadt um ſodann bei der Luftſchiff
Halle r landen Die Mannſchaften die das Luftſchiff in die
aß di wollten ließen dasſelbe aber zu hoch laufen ſo

Ballonhülle durch eine an der Decke hervorſtehendeSchrau fbe in einer Länge von 10 Metern aufgeriſſen wurde

Unfall beim StartCdeſkeitiania 24 Okt Der ſchwediſche Aviatiker Baron
führt ha der in Chriſtiania bereits mehrere Flüge ausge
wenge ienuhr geſtern beim Start in die dichte Zuſchauer
pon Der wer gen an Perſonen Verletzungen

el roplan ändi ſtöbſt erlitt keine Venebengen Kandig gerſtort Erdorſtröm

Verd Gelungener Aeroplanflug
0 Uhr u 75 t Kapitän Belan iſt geſtern vormittag
wend et ſeinem BleriotEindecker von Mourmelon kom
prechend dem t dem Schuppen des 3 Huſarenregiments ent
Kedachte em ihm erteilten Auftrag gelandet Der Aviatiker

im Laufe des geſtrigen Nachmittags abermals gufzu

ſteigen mußte aber infolge des herrſchenden Nebels und deset Windes daron abſehen Er wird deshalb ſeine Weiter

fahrt heute fortſetzen

Jn die Nordſee verſchlagener Ballon
Ymuiden 24 Okt Der Ballon Hildebrandt vom Ber

liner Verein für Luftſchiffahrt der am Sonnabend nachmittag
zu einer größeren Fahrt in Schmargendorf aufgeſtiegen war
wurde in der Nacht zum Sonntag in die Nordſee verſchlagen
Beim Morgengrauen wurde der Ballon von einem holländiſchen
Lotſenboot geſichtet deſſen Mannſchaft die Jnſaſſen des Ballons
rettete und den Vallon ſelbſt barg

Der 20 000 Mark Preis der Daily Mail füc denjenigen
Aviatiker der innerhalb eines Jahres die größte Geſamtſtrecke
an Neberlandflügen zurücklegt iſt nunmehr an Paulhan ge
fallen Die beiden einzigen ernſthaften Konkurrenten waren
Paulhan und Graham White von denen erſterer 1290 Kilo
meter und der zweite 11335 Kilometer zurückgelegt hat

Handlol boverbo und Vorkehr

Berliner Börse
Teleohonischer Bericht der Saale 2tg
3 Ubr 10 Minuten Kredit 208 ,75 Diskonto 188,75 Deutsche

Bank 256,87 Berliner Handelsgesellschaft 166 12 Dresdner Bank
161 Russische Anleihe von 1902 92,37 Türkenlose 179,25 Lom
barden 21,50 Kanada 200 Baltimore 111 Laurahütte 171
Bochumer QGuss 230,87 Gelsenkirchen 217 12 Harpener 189,75
Deutsch Luxemburg 201,37 Phönix 253,75 A G 271,37
Siemens Halske 247,75 Hamburger Paketfahrt 144,25 Nordd
Llovd 108,12 Gr Berl Strassenbahn 185,12 Warschau Wiener
228,50 Tendenz Besser

Am Kassamarkt notierten höher Bolle Brauerei 3
Aluminium Ind Ges 2,60 Busch Waggon 2,25 Anilinfabrik 25
Mühle Rüningen 2,25 Elberfelder Papierfabrik 4,75 Keula
Eisenhütte 3 nie driger Held Francke 5,50 Panzer 2
Vogtländ Masch 2 Deutsche Gasglühlicht 6 Hotelbetriebsges

40 Nordd Steingut 4,50 Sicmens Halske 5 Frankfurter Gas
50 Gebr Böhler 3 Thale Aktien 2,10 Gelsenkirchen Qussstahl

3 Sächs Thür Braunkohlen 4,25 Gussstahl Döhlen 2,50

Zum FKurszettol Borlin 24 Okt 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,20b G 40 Bayrische Staats Anl 100 906
42 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,60b 49 Schwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anlerhe 81 83

39 Kamernver Eisenbahn Anteile 92,70b 33 Deutsoh
stafrikanische Schuldverschr gar 93,5006 49 Cottbuser Stadt

Anleihe 1900 99 906 40 Darmstädt Stadt An 1909 unk 16 100 ,256
31 Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 1060 206 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,006
31 Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhaäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 459 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19010 AprosHessische Komm Obl XII 101,400 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke 103,256G 4 Elberfeläer Farben unk 1917 104 000 PFelten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 102,25b6 G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 573 60b

Londoner Börse vom 24 Okt Es notierten Frgit Konsols
79 Rio Tinto 70,25 Geduld 1,87 Goldields 97 Steei com 8S1,69
8 prets 123,50 Kand Mines 8,62 Anaconde 8,81

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Okt

Ter Bries Geld BrrrAdler Kali V A e e Tugo 7000 7100Alenandershall 12,000 12,800 Immenrode 7050 7150
Beienrode 605 68100Johannashall 5300 5375
Burbach 17,600 17,800 Justus 1 116 118Oarlsfund 7350 7500 Kaiserocla 10 ,675 10 775
Ceoilienhal S S Krügershall Akt 134 135Desdemona S 8500 Ludwigshall 110Desoh Kali Akt 159 160 Neustassfurt 14,300 14,800
Deutschland 5300 54400 Roeichskrone
Friedrichshall 110 112 Lossa 1925851 2000Glückaut RotandSondersnausen 2,00021,700 Ronneberg Axt 1283 124
Gunthershall 6500 6650 Rothenberg 3400 3450
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7800 7875Hansa 5400 5500 8Scheterkauve

Vorz A 7 diegtried l 6450 6850eldburg 89 so ISigmundshall 170 172Heldrungen l 3175 3250 Zeudoma Akt 113 118Heldrungen II 3700 83800 Wabelmsheh 14 600 14 900
Hermann II S e Wiwmnters all 28,400 24,000Hohentels 8500 8700
Hohenaollern 6400 6500

Bessere Aussichten auf dem internationalen Geldmarkt
Die Bank von Frankreich gibt Sovereigns für Aegypten

gegen lange Sicht London zu 8 Proz und unter der Bedin
gung der Rückgabe von Sovereigns Es sind bereits 300 000
Pfund ab geschlossen worden

Eine Zinkpreiserhöhung
um 1 Mk pro Tonne ist erfolgt Eine weitere Erhöhung sten
in Aussicht da der Konsum sehr stark ist

Börse und Fiskus Der Schlussscheinstempel erbrachte im
September 2 2,4 Mill Mk

Ein heftiger Kampf tobt nach der Köln Ztg auf dem süd
demtschen Kohlenmarkte Die fiskalischen Gruben an der Saar
Kohlensyndikat und Kohlenkontor die auzsenstehenden Zechen
und der englische Wettbewerb reissen sich um den Absatz bei

Reichsbanksitzung Der Zentralausschuss hält heute die
reguläre Monatssitzung ab

Im Zeichen der besseren Konjunktur In der Seneralver
sammlung der Mäaschinenbauaustalt Humboldt in Kalk bei Köln
wurde die Dividende auf 8 Proz festgesetzt Die Verwaltung
teilte mit, sie habe den Gewinnvortrag so hoch bemessen weil
man ſetzt wieder erfreulicherweise vor einer besseren Kon
junktur stehe Man müsse genügend Gelder zur Verfügung
haben um die bessere Zeit ausnutzen zu können

BHel der Gewerkschaft Glückauf Sondershausen beträgt der
Ueberschuss im dritten Ouartal 359 009 Mk gegen 305 189 Mk
im Vorjahre In den drei ersten Ouartalen stellt sich der Ueber
schuss auf 1 136 784 Mk i V 951 070 Mk

Betriebseinschtänknngen in der holsteinischen Lederindustrte
In Elmshorn haben einige dort bedeutende Lederfabriken eine
Verkürzime der Arbeitszeit durchgeführt um eine Produktions
einschränkung herbeizufuhren
Hie Zuekerfabrik Fraustadt schlägt bei Abschreibungen die

sich nach Mitteilung der Verwaltung auf der gleichen Höhe
des Vorfahres halten rund 109 000 MKk die Ausschüttung einer
Dividende on 18 Proz gegen 16 Proz im Vorjahr vor

Veruntreunngen beim Phönlx Auf der Abteilung Hörde
sind bei Vornahme einer Revision Veruntreuungen einzelner
Beamten die sofort entlassen wurden aufgedeckt worden

In der Generalversammlung der Elbertelder Paplertabrik
wurde die Saniervrg besehlossen Die Aktionäre haben 30 Pro
diese Vorzugsaktien werden Die Zehlendorfer Anlage das Un
glück der Jesellschaft werde besseren Zeiten entgegengehen
meinte die Direktion Ja jn den letzten Tagen enorme Aufträge
eingegangen geien

Kapitalserhöhung bei einer Provinzbank Die Dürener Bank
in Düren erhöht ihr Kapital um 26 Mill Mk auf 11 Mill Mk

Die Preuseische Feuerversicherungsbank G in Berlin
erhöht ihr Kapital von 3 auf 6 Mill Mk

Der Güterverkehr auf den sächsischen Eisenbahnen hat sich
in der letzten Zeit so günstig entwickelt dass gegenüber dem
Vor ſahre bereits 46 Mill Mk Mehreinnahmen zu verzeichnen
sind

Wagengestetlung im mittel deutschen Braunkonen gebiet Auf
den Stationen der Königlichen Risenbahndirektionsbeeirke Erfurt
Halle a 8 und Magdeburg und den anschliessenden Privathahnen
sind am 22 Okt zur Verladung von Braunkohle Braunkohblon
briketts Nasspresssteinen und Branunkohblenkoks gestellt 7187 nieht
gestellt 309 Wagen zu je 10 t Ladecewieht davon entfallen aut die
Stationen des Direktionsbezirks Halle a der Lausitzer und
Zschipkau Finsterwalder Bahn 3949 Wagen nicht gestellt 43

Waren und Produlßkte
Getreide

Berliner Produaktenbörs e 24 Oktober Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 195,00 196,50 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 147 00 148 ,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkiscoher mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sehlesischer fein 171 190 mittel 169 170 gering 155 159 russiseh
und Donan mittel 152 156 gering ab Bahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 140 145 aeuer abfallender 156 140 runder
137 00 141 00 trei Wagen Gerstoe inländische Futtergerste mittel
and geringe 133,09 147 00 gute 148 160 russische und Donau leichte
114 00 120 00 schwere 121 128 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 148 155 Tauben
erbsen 156 164 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,50
bis 27 75 Roggenmehbl 0 and t 18,80 21,00o Wergenkleie
9,90 11 00 Roggenkleie 49 10 25

Hamburg 24 Okt Getreidemarkt Weizen still Ostholst
Meceklbg 192 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 140 155
Gerste stetig skOdruss 95 99 Hafer test Holsteiner
Neoklenburger 175 180 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig La Plata 102 104 mixod 105

Liverpool 24 Okt Roter Winterwerzen per Okt 7, 2 per
Dez 2 Suill Mais La Plata Okt 4,4 per Dez 4,47 Still

Antwerpen 24 Okt Deutscoher La Piatazug Kontrakt per
OKt 6,132 Dez 5,97, Febr 5,75 April 5,62, Juni 5,57 Fr Umsatz
65,000 Ba Still

Pest 24 Okt Weizen per OKt 10,52 G 10 ,53 per April
10,46 10 47 B Roggen per Okt 80 O 7,81 per April 7,83

7,84 B Hafer per Okt 8,01 8,02 per April 8,27 G 8,28 B
Mais per Mai 5,52 5,53 B

Zucker

Hamburg 24 Okt Rüäbenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
November J 9,30 9,20 9,17 7Dezember 32 9,22 22Jan März ,50 9,35 37r 38 535 umgust t 9,70ruhig matt vehbauptet

Kaffee

Hamb urg 24 Okt Good average Santos
vorm nachm adendspor Degember 46 45 G 45 Gv Mr 46 441 44 Gv Mai 45 44 44 GJaoal l 44 G 44 G 44 Gruhig behauptes behauptet

Havre 24 Okt Raffee good average Santos per Does 581,
per Marz 571, per Mai 56 per Juli 56 Stilll

Rio de Janeiro 24 Okt Kaffee Züfuhren 10,000 Sack in Rio
53,000 Sack in Santos

Eier
Berlin 24 Okt Eier pro Schock vollfrische ausländisebe 5,50

dis 5,80 in und ausländische besseredorten 4,50 4 90 in und aus
tandosohe geringere Sorten 4,30 49 zweite Sorten 4,20 Kabl
hauseier 4,30 Kalketer 3,90 Kleme Eier 3,25 ,70 Mark Rauhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 24 Okt Prima Kartoftelstäarke und Mebl für

t00 kg 21 00 21 59 Seil
Ber in 24 Okt Kartoftelmebl u Stärke 20 ,75 21,25 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,70
Solritus

Nordhauasen 24 Okt Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 96,25 97 25 M per Loko
Fettwaren und Oele

Köln 24 Okt Rad Ioko 61, 0 per Mai 58,50 Still
Hamburg 24 Okt Stadtschmalz 73 00 amerik Steam 68,50

Chamberlain 64 00
Chemlsche Produhkte

Hamburg 24 Okt Ohihealpeter per loko 8,95
0,22 trei Fahraeug Hamburg

Wolle
Bremen 24 Okt Baumwolle still Dpl loko middl 75,00 Pfg
Liverpool 24 Okt Baumwolle Umsatz 10000 Ballen davonImport 000 Bailen davon Amerikaner 3,000 Ballen
Liverpo ol 24 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 11,27
Alexandria 24 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 21,10

Jan 21,11 März 21,109

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

New Vork 24 10 22 10 24 10 22 10

Febr MAr a

Chicengo
Weizen p Dez 100 100 Weizen p Dez 92 892

Mai 105 106 v Mai 98 SMais p Dez 54 54 Mais p Dez 4 s 4 Se s 56 Nai 40 43Mehl Spring olears 15 4 10 Hafer p Dez 30 30Kaffee Fair Rio Nr 10 107 Alni 34 3835p Okt 8,50 8,40 Roggen p Der 76 76p Nov 50 40 Schmalz p Okt 13 o 13,05
Petroleum in Cases s 0 8,90 Jan 10,40 10,87

in New Vork 40 7,70do in Philadelphia 7,40 40
Tendenz Weizen willig Mais stetig

asserstände
dedeutet über unter Null

Snanle nud Vnstrent F ff Wuobsen

rtorn Bröckenpegel 23 Okä 21 t 40 93 1
Nebra Oberpegel 90 2,92 12Unterpegel r 23 34 77 6Weissenfels Oberpegel 40 42 55 2Unterpegel 06 a 09 S 6rei 3 24 1,10 8Alsleben Oberpegel 23 2,30 24 232 2NVUnterpegel 9 40 94 5 WGern burg v 409 58 2 SKalbe Oberpegel 144 T 140 4Untoerpegel 40 18 20 3Fsor Egeor Ribe Motdan

Okt Fall Waehs t WuoveoFanghbuneſ B o wWlitenberg
aun J 0,34 3 u Rosslau d 47 4Budweis 0,04 1 Barby SErag e Saehönebeck 82 6 SPardubita 0,02 Nagdeburg 1,32 12Brandeis 10, 59 3 Tangermde 6Meinik 8 Wittonbrge 78 4Leitmeritz 24 40 23 3 PDàamits 23 1,32 6 S

0, 481 3 Boirenburg 1,22 6 SDresden 0,98 2 Hohnstort 1,36 7Torgau l i 5 Lauenbdurg 24 1,357 9 a
Auesig 24 Okt Poegelstand plus 48 em Vom Oberlaut

werden 26 om Fall gemeldet



T S 703 v Maas Fap 9 ische Pland et 4 S h z
i o o Obligat ar 77 Alke do 400fr l 173 000 ſo Serio ke

v i ideal 4 e o e a i03 100 Vne 6olorat 83 500 Vog lokaſd a
Pr Sehataſ2 a 99 90 do do a 3 90000 do 94 256 90 do

do a 4 08508 do vor a 4 100 300 S wo Lomd ſaCuſche I v d 92 So o a 5 o
o o 4 hor 30 do o a 81 00 e Staatsrot a u 10b o von 1889e v 3 83 900 tandzeh C a 4 00 500 do Gold a West dar

t Sehuirg a 4 100 o 90 a 34 89 90 e 387 do Kursk e
erae et e 30 e a a ſen edo do v 3 838000 Kur Neum a 30 54 000 Suear An 4 97 606 Micola Bahn e
vo o v à 02 3006 alte a 21 99500 PO0reb Gr 80
do Staff At 4 00 10 do Komm O d 80 40 d W Westtb

Bad 4 hoo do do d 100 600 Bedap St A 4 606 Transkauko Osipreuss Ja 4 00 2060 en 4 95 256 Foslow Wordayer in ſö e 4 rot 400 a 35 20200 100 re Kiewdo do v zu 9i do a 80 300 do Pes a 6 I03 106 od Fabrdo las R Fommerseh a zu 50 500 do d 100 00b Moskau Kas
nene do a 80 90 do 1909 5 100 40B do8rew Anſ 99 v o0 400 GEEEGdedo 6054 do do a 3 openh Sta a 31 ſo Goe 964 3 80 4060Fesensche o 4 101 606 lissad St A 80 400 do Rjäsas

do 08 c 4 101 306 90 XVI a 38 91 106 Waif4slirel fre 137 7590100 Windßyb
vo el 32 Ut da 99 90h n 33 100 gfasan Kor

Cassel lokr c 3 o t 80 Vosk 25 23 o rats 94 cz do lit ca 31 90 80B SoſiaGold A e 99 70d o S unk O e
do X c 4 i 200 Sachsische a 4 00 300 Stoeh St X ybinsk gar

do XXiu c 4 101 400 0 EIEeeHamdg St d 92300 a 3 81600 Venet 30 rschw X X ado 1907 4 100 So Co neue a 4 100 0066 WienComm al 5 Wiadik 2
o am 1900 4 100 900 Sehles aftid a 3 o Invest Ajo 4 96 90B do 1885 4

do ſo 87 04 v 38 92 100 90 A00 4100 258 o St A 98 a 4 85 800 o 1698
do do 06 O 3 00 do do a Budhtsoeſ 4 NarskossSelo aHessen 090 4 101 206 do do a 3 83600 Dann Ioseletk al 4 An kis 2040
do 38 91 006 do do Cl a 3 84 206 W 4 do einedo 96 08 0 3 e0 606 d do la 394006 o St p K d 4 956 00B do Er etlüd St A Oö e 4 101 800 Seht Co 4 89900 Holl Kemm 3 z s
do do 99 a e do do a 34 90006 ltal ſiyp Odl 4 h zigdo do 951 d 3 Westf Land a 4 89 80 t o 494 50b do a
Moexl kdSchv a z e do a 38 89 80b do Bod r a 3 86 000 livorgo in 4
do do 90 94 d z a0 folge 499 80 openh K Vr a 4 93 200 Macedoo
Oid S O3 Westpr rit a 32 90 4066 Mexik Bew e X 58 006 do eins

m mBI tSachs G Std 4 do ha 35 89 406 0est r 560 re 4 12 0060 do 99 ad
Sachs lade 4 or oog do a 360900 Fest d 4 93500 Co o
Sachs Stsrt u 3 83206 do neuld a 3 88 9066 d Obl c 4 936506 Sars Obli a
Jranad Pro d do do a 390 50 d Vier Spk c 4 83 006 Söd ita ado do a 38 es L X a 4 100 700 of Fiodd a 4x 95 2906 Se
Hans Pr e 32 do XV X 4 100 900 Fort on d 49 t Pacif 99Je V vii 4 T T ſo a 58 51700 a rat A 20 8 90B Chie Rocvts d
Ostpr r Ob a 4 00 30 90 K 0b a 4 100 706 Sehwaſefts a 55000 Denvertio ſt d
do e a 31 89 50 a 31 91 766 do Stpfads8 e 4 Korth Pac Pr u

Serg Urt a S 53 100 Oldb st r a 4 o e e 1902 04 a 4 34 30 do Gen q
Magod witide 3 e 1922 4 1014906 Serd G Pf a 5 101 000 re 8 46on Pr 39 o o v 3x 93 000 Steih 86 87 483 300 PeonsylvanSe W a 4 D Sachs Mt o v 92 500 do 94 31 83 100 South Pacbss a
Posen Pro a 38 90 o e Gotha 30 93 006 Wog Bedk e 4 100 806 St touis S fr a
do do a 3 o ha 4 101 560 e o aMr X 4 on o e 80 I 82 400 ſo 80 g P 92 000 tet
o X X a 35 57 000 Krad X a 4 101 500 do Hpöpfor a 4 80 lea 38 55750 40 X ev 52 406 ſo Sp C a 4 82 100 Tehvaut C
rn v e e enten briete fſgenhabn San Mieneo XV a 30 28 300 Hannonsch a 4 100606 Oeutsche Hyp
g a s s 200 v 50 506 Jach aast I 22 rWostf Pro d 4 100 50 es ass 4 a Conuss fre 75 50 e W 1
do v 1516 v 4 101306 e v 3 ärnaehw d 6 128 506 v ſi zdo al O 33 800 er u feum 4 100 400 Srefs der 4 20107 008

do a 5 e 50 600 kotin täb 56 d ido ar i d 5 90 900 Pommerseh d 100 400 Friät Gäterb 2 1 51 2
do 5 a e 53 80 400 Hald blau u 2 27250 alsWestpr pruſd 4 100 800 Posegsehe d 4 100 600 alle Hettat x 52 ndo o z do v 39 90400 Kesd Crant 4 654 133 006 S wod ngla
Siaat Kreſs ete Ineſy Frevesisehe a 4 100 c ſegte tau 33
Famrd v 38 20256 23 1 e BernKa 4 4 00 200 dein Westſ a 4 100 500 et r ih 4iä h
4achen 994 31 2 M 30 esgo in 1912 100 500 Sedeisete ja t00 h e 35 o I 4Antona v 31 92 258 Schlesische d 4 100706 e d x x d

o di a i 35 500 u i uo lauswis a 4 100 on Sehlesv Hlet 2 4 100 6og Jene 220 e W i0t0 a
Ageburg v 31 51500 o v 51 90300 ſeseh finstw a neo a 100 j08 Gentsehe Tose Mut Te ngarmen 99 v 4 100256 Mregsbg re 37255 8rüaner Hok I 6 ho d

o 6764 100 206 829 Pr Aer d 4 Zusehtherer e aux vo Oiſe ärschuzör fre 21250b a Agrw 7 103 750 X ugari 04 a 101 206 Coin a r a 32131 10 ehe O a 4 W a
o 76 784 50006 am 50 Fl 3 3 152500 Crero e 81 o V V v
o 82 95 v 39 9360 L üdeck do 39 PO0oest Staats I G W x S
vo 1900 a 59 55 30 en Fännt tre 37 t M b Xso StSynſsa 4 100 406 dige es s500 V xgo 99 04 05 31 e9 400 Ostaf gehn a 38 93 500 o 21 50 Ob 18
hieſefeld 4 100 006 Oetaf Sisd Arad u Cran 5 57 006 o o T
Sonne 96 r e r 6 114500 184vo di 05 51 91500 Aus Fonds u Pfandbriefeſſrerten Freitag
Srandendöſ d 4 100 006 Fr n r Warsch M I 73228 75b 46 hpkrV 48
Zreslau 91 u 5 91 256 90 0n 07 5 102 106 Amst oft T do o 461 c
Sromderg02 d 4 8880B o Anf v 5S7 5 Mastol 608 I 5 116 30b 47Sorg an J 4 o do 1809 c 5 102 106 ſa8aftim Ohio 7 6 110 78b 40 00 44
Casset o 20 60 567000 5 101 40b 4Canada a 7 7 199 90b JothabGrdk a
Carl ss e 4 180 400 40004 e 45 9006 Mericional i ado 95 u II 4 100 490 do aus 100 d 42 99 500 Mitteimser I 31 ſo ma
do O7 uk 71 4 101 10b do 658 97 47 91 30bBPensylvania I 6 g V V a
do 19084 4 101 00 Sosniseh An 4 hux Fr Henri 1 44148 00bG x xa
do 95,99 02 v 39 91 20b do 02 4 99 508 Schantung 6 137 1066 X X v
Cöln 94 03 3 5180 Se Air r a 71 600 West Siriſ I 4326 Co X v 15
e et 133 ter Smassen I Veſne engeCref OOu 151 4 100 00b chiſeoſo 49 94 506 Mach Kleinb I 74148 406 o XVI u 19

Danrig d a 80 1908 44 93 806 Alg Dtsch x 6 122 2566 V Vii vOt Wiſmerso d 1 100 300 Chin Aal u s do Lok u Str I 8 160 25 X vk 13
Oertmund v 35 24 603 do s6 d 5 1o1 s0h Barm Elbt St 1 105 753 Hamb Hp 8

do 1912 4 592 30h640 Tients P d 5 101 795 3och Gels St 1 146 505090 unk 13
Oresd 1900 d 4 100 6006 do v 98 42 99 25b Braunsehw 124 00B do unk 16 5
do 1905 d 31 fEkcupt M gar b 3 Eresl El Str I 6 123 506 ſo unk 18 0

Dässeldrfos c 4 100250 do e 4 o Stresb I 62119 500 e 8 190
do 83/1903 81 630 Fionſd Lose fre 212 000 refeld Str 2 a k 13
Ouisburg 99 a 4 100 00B Freid 15 Frl fre 57 756 ODanz Strssd I 6122 606 an V

co 190210 3 re 844 1,5 48 40100t Eisb 6 4 52111 50b6 x X
Eisenach 99 4 480 Soldr d 1,3 36 906 Elevt Hochb I 5 120 80d o X X d
kiderfeſg 99 959 900 o Mogoooſ a I 47 1066 Erfurt el Sir O 7 141 506 e x d
Elbing 1917 499909 0 Fr 400 47 000 er Berl Str s s e aErfurfos o 4 4 100 006 Ha 0 T a 49 57 ob do Cass Str O 49103 750 40 a

o d 35 84 206 do a 4 92508 Hamb Aſtona I Co HB F vEaten 79 01 v 37 97506 ſtalien Zent a 35 ſco0 Strassb 1 10 188 60b 40 do X d
Fraokfurtol e 39 52 256 ar o St 5 100 106 Hann St 3 94 00 o do X a

do 19074 4 101 ca Mevä 1000 5 100 100 Magdeb Str 82177 000 a Ser E V v
freitg i c 4 100 10B do 200 5 100 106 Mariend nd I 82140 506 Meru
folda 19074 4 100506 4279008 425 10 e Std 54 152 o V u 13Cériſt 1900 4 e 21000 4 85 806 Miederwaſeb 7 22 60 V u 15

o d 22 kerweg A 31 Posener Str 1 1830 50h Bd I uk 13Halderat 97 v SOest Goldr d 4 98 10B Stettin Str I 72159 00B a kv II
Hagena 1908 d 4 8960b Co Kronen 4 394606 do V A I 7 do Strei ſpt
Haſis 25 92 v 335 600 einh w R 4 92 90 d Eisend 4 6 122 0066 0
o 05 a 4 100300 Sie h 1 m EIIEEE Anhp sHannever 95 a 39 Pa Rat b 4 5 Inſf do Vheideibrgös t u bar s i Shiffahrts Miene

hüdesheſm g 35 40 54rboge re o Dame I 42101 B X u 16
Karisrube 100 1066 ort St a 66 80 Austr Dof 7 133 90 M u 17
do do v 39 ſco i Sper fre 12 25B m Arn P 6 144 000 40 X uk 18 cdo 865/29 e 3 690208 e an 5 101 100 Hansa OBmpf 10 130 75 d V uk 19 e

iel 39 98 4 35 34500 Ruman 93 5 1102 0061 Sopenh Dpf 89 25 Vonv
a 19974 4 100 o do 394 4 ffFordd Uloya 108 006 X k 13
Tönigedg 99 d 4 100 100 do 904 4 394 400 Schl Bof Co 1 75 75 Präm Pfble al 4 do 92 25 V Elbe Saale 1 72 00 h iaos

e v 32 80200 do 94 91 200 Friarſſeſe h do V uk 15u 31 Eſsend Prioritats Obligatdo 91 o J 4 100 708 do am 98 e 4 690608 erscha Idsd lado do ddo O6 v Ia 4 100 708 o o d 4 92008 Sröſth 90er 4 r ad Gr a
do 02 I 4 100506 do 1905 4 91 30 Halle Hettst d do M XUainter ſo 4 100256 o 18084 4 90 105 Hafer 59 829 250 n 4Magoh 1901 756 de 19 c 4502606 40 1895 02 83 606 X d
Miad 95/02 v 39 Kees 80 e 4 91 756 do 1909 99500 o v aWaſheim Fir d 2 90800 40 Gofrent a 5 99 906 Mebl Fr Wilh 99 006 o XV u 7
Uögches 94 v 29 40 Vlkm 94 ordhWernt d 40 XV 19 e
de 1900 O v 3900 do Gold ch find 29 a Wo 1907 134 4 100 300 40 94 32 a ob Sohn Arab 88 00 Ah v 12
do 1906 4 100 800 do do 9 2 76 90h Elis Gold 27 900 Ffalt o Pth
Törad 99 O r 4 100 208 de Eis 5330 ffridce Silb d 25 106 Pr Boc Pf I a
do 1896 98 v 39 91 200 e de 02 49230 a C 90 a 94 250 x X XV v
Ofieob v 4 100 000 Ciab 105 4 4100 256 rn fudb a da Aue
Fogeg 94 02 33 90 40B e tat 4 34 32060 S al d 4 88 100 X 4
do 05 124 4 100 100 e rm a Magyrikinaa a 90 00 a X dFotadam 92 4 95 256 e o 66 c 5 379 ora le a 4 55 906 60 IXHv s
Reetoer 02 91 296 Bode ar a o GoldPr74 a a XXVe 16 d
Sehbdab d 4 do o ba 3 81500 XV I ado 04 4 2 320 Pale a 7960B do XV 19 4Syaadar 914 4 5 81300 40 X 13do 954 2 2 97506 40 Vo v 99 01 4

et a 2 43 76 100 do v 03 124de 04 09 77 750 e v O6 u 16Stuttz ſt u a 4 94 400 00 07 17 4a 5 e 2 cä 10 20 cmero0öriä 70 500 40 56 89Wiesd79 83 v 4 105 400 do v 94 96 vſo a 4 76 108 lo,r 00 u d

deſk in Cueeveedrite gidt vie Zinetermine an Es dodeutet

O 59 9 5 ter 7 10l M Wer d 8 e un 10 11 12 o U 69 SpDi deu e 1f 1211 15 5 I v rheh o 12

an e

77

n

SC

c 5

S

h

W

T e

S

S

t

o

de

C

s

e

Porliner Börso 24 Oct 1910
änMeſorſa 3 100 O

III
s

7
12

9 3e1 69

416 z Wilh

t

t

l

E2

S

mm

e

S

d

r

C

a

150 76
392 250

221 u

173 256 Königsborg

207 r e15 quG Kärbisd Je
1i 226 10 r Körtiog

126 o Kkörirng s i
132 4C M Kosth Cell

4 1227 590 Krenpr Moet
625 G Krüg 0
273 o Krusehwitz
146 75

111 006

115 456
140 756

9205 75b
184 00B
207 75B
171 00

48 2566
106 7560

189 756
119 5066

202 00h
101 250
92 75h
73 500
43 006

196 30
135 756
282 256

216 756
216 756
140 606
146 5066
188 00b6
169 75h6

141
267 00b

210 50b6
46 00hn

29 75b
130 506
175 80b6

93 75b6
126 506
237 75b
302 00B

237 60b

128 00b6

180 Ob
64 50b

306 50b

142 75b

107 50b

86 10b6
90 40b
50 0066

157 206
146 50b6

133 0060
109 100

190 75hh
137 90B
161 006
137 25h0

189 10b

191 006
155 00b

112 75b
202 00h do do Kali
164 20bB do do Sp
152 00

214 75b Riebeck Mt
85 10b6 D Riedel

50 b Pr O S 4 e e Hoyeu 4 10 110 d do 1908 a 4 10 000 do d 4 Aus wärtige SontklNrb v 4
do do 87 96 39 e e Obeid e 4 88 500 30eh Victor s 7 116 00 d Wasserw I
do v O6 I u s 82 000 do 12 3 c 4911 756 rauh Mörgb O 9 167 500 Cottd Masch O
Pr Hyp A 3 Eis nd 95 506 Brioger t 4104 606 Cröfe Pap 7e e v 2 o Kobsw J 4 191 500 Daniger o 10 183 Dein U I
do do v 8 68 100 Orost Kopp o e 4103 906 Dortmvader 920 bessan Gas 1
abs0r41254 n 4 40 Vnionsdr O 20 323 50 t At eleg 1

do do v 4 97 4060 Phögrögo Jl d 45103 500 go Vietorjad o 5 114 098 t Babe ne
do do v 3 89 70Bß es Adle 84 59 do I B 719do uk 1913 4 89 006 a es d 4 91250 do Höfeſtr O T 159 008 90 Mied Tel 7
do vx 1919 v 4 92 004 RhWetfthkt2zj d 4 95 500 FFraokf Henn O T 129 000 do Oest 39
do vk 191 v 4 99 5083 do d 4102 100 Germn Art O 8 145 60 d Oſt G
o uk 1919 v 4 100 250 o Kalk 5 PFerulöberg o 4 85 596 do eb E I

do Komm Ob u 4 o 7066 Romb ätt 532 49103 256 Glekaut o 8 13 55 do Asph Sos I
do do 1909 4 101 250 Byvdn Steine 4 Henning b 3 65 006 do Gasgtöh7
do Hyp Versj d 4 99 758 Schalk 6 99 4 97 006 Herkul Cass O 9 du MAs,
o do v 3 93600 SehlKleind 3 49102 00B öcherldräu O O 65 006 00 abe 1

PPrPfade x 4 99 2660 Schoer 0 88 10Helsten 011 185 00 do Lin Rixd I
do XVIM XX e 4 98 7500 do d 4910 756 Hugger Pos O 81359 on do Speisow o

jao XXV 14 4 8930 Seht Br d a Pwenbeckac O o 81 de Spiegelgl 1

I BIEIEEEEE BI D Jdo XXVIT 4 99 506 Fr Seit c3 a 4 01 506 strbr Röd O 31105 756 do Tiafb 0 1
do XXX 19 a 4 100 0056 Siem E 33 49102 25b Königs Seck O T 141 e ſo Tonröhr 4o xxVi a 33 93 106 onierstein O 3 78 280 00 Waffe 7
do XVII o8 3 90 10606 4 9950B Leipr Riebek o 89187 00 d Mag C A
do XXV 2 39 91 006 4x103 026 P indbr Vnna 4 79 60 do Wasswk
o ob o a 4 88 406 4 99 000 lindener 02 506 t Eisenbnd 1do do 04 a 35 94 300 41100 75 i öwe Otm010 186 500 PDinnendahl 7
do KOVI ITD a 4 Hou 600 4 Merrig Br O 9 167 606 IDommitsch 4
do X 20 0 4 101 256 4 Wös Cagndr 7 6 120 0066 on 1do V 12 a 3 96 106 49101 600 Oberschles 4 102 000 Dör Lohrm 1
do 0 39 91 100 4100 508 Oper 0 78 000 do Vra 4RhPf89 85 4 99806 Thafetisnh2 a 49100 508 Paulshöhe 5 104 00B Dortm Vn 7
fo 69 82 v 3 90 806 Thiederh G 49 98 756 Reichelbräu 7 10 186 006 do VI A 7
do Kom Ob d 39 80 800 Thiel Wockl2 a 49102 75B Bostocker 010 185 006 Dresd Baug I
h Wstf aus u 4 99 00b6 Vat d lindoo a 4 25 006 W o 9 153 25661 d0 Gardinen 6
do X X 4 99 2500 Ver Ompfz 51 d 100 50h Sehötferhof o o 86 506690 Gasmot 1
do X vk 15140 4 99 50 VEied u86 za 4 93 006 Schwaben Br O T II42 00 BI Dören Meta 1
do X 184 4 100 e Vfestd kisb2 a 4 91 750 Singer 112 236 od Eish
do X uk 20 a 4 100 590 do kiseouw 0 43100 600 Tuchersehe 7 14 240 0066 de Kammg J

do v v 3x 93 100 Westförahts a 100 006 er Werd Bro O 930 d Maschin J
Sächssdk a 4 100 006 WstlVrortb 3 d 4 99 106 Vrosb Artern O 6 102 50B do Röhr And 7
do V uk 10 a 4 00 006 Wilhelmsh 3 a NMieköl Küpo V 7 157 006 do Wa 77
do v 3 82500 Tech Krieb 310 4 WMiosb Kron O O 42 006 0uxer Kohl V
Sehl d v 4 92200 Zeit Msch 3 d Aach Spin o T I 06 do Porrel 1
40 do v 31 106 TelfetwWidh z a 49103 506 Heeum fab I 12216 10b Oynam Treust 5
Schurib h V 4 22400 Zoolog Gart ſo 4 do Boose V 0 16 408 Eckert
do Ma Grangosbrg e Fs 505 f Aniſinf 118 es Sok gest Salio 2
do r e 206 fie en 5 of Bau I 5 115 75 Eintrachtsrkdo V 31 24000 Napht Gold d ren on de fäurstſno 7 9 148 000 fisg Veldert7
do a 34 22006 60 101 003 40 f gt ind 0 67 750 Eisenw Kraft 4

Södd Bodkr v 4 100 200 Steavaßm Se 5 105 00 2 4x 78 250 Meyerjrac 1
d do d 8 22 1006 ietor fFalſsſ a 5 102 600 o fVerkrsw 112 222 75 ſfisnw Siles 1

Astaslvweo 4 92 206 Adler Com u I 3 121 50b Elberf fard Ji lero do 506 Pdlerhötte 181 00b6klekt Dresda z 206 ſanralse 70 55 750 el ehe ſ53 7 3 2 Sarm a 71 19125 so o 75 00 zr äeeeeatteeeunteeeeeet102 00 ſo gat indust Gesellsch 8er l wies eeuteenenteet
hyzothekar iechergesteilt Br Hand Gs 20b 4 knel WolwSieg Wohl go hypothb ß I 64127 756 e Jg

Oſed Je 100800 do Aassonv I 40113 256 r reaeeeeeeceneeeeeeeetr Gras g x nde 7 a V ßraunschu s 1 54116 50B r 7 t t16 M 4 58000 90 Hann iyp 71 8 i60 so trag e c un

ehe 6 s agl r e 7Meb abg 25808 eng e 5 s eee ſeaſlenetörsokie e v a 58605 Chems 8nkv 7 121 00B Hegib 5 113 750 Fän 547
o do ſIV2 a 43102 00b Cr o eriges I Am u s 161 250 faig f 7o lege 4100 so t b isbu 7 7 s 256 und S 508 raten96/98 84 4 100 o Loderg kKres I 54 756 Angeo Gusst7 o 00 fur de
M 22 40102 00 Cen diens s zs ſelerdäerg re a 28 et
An kmigi2 a Dän Lnäm 8 134 506 rehimodos z 75 fierit e 1tat 28 darwst U 7 65 130 50 b rade fPap O er

h 24 o z Descau Lad 69115 006 A8chaffnbPp 5 137 00b6 S 17
Bau a 89908 O Ibat e 8 1s7 z 135 en2390B t Angſedſb 71 9 152606 ad Aniſint 1 3 3 r M

o n 19124 4 Oeutseho B 1124 257 00 r ſs 225 an ine 7e c do fort I 5 107 006 De v 7Mäkaieen 4 o hypoth s 7 8 1850 o gaete 19 33

tat 506 ſGedh aronſedo unk do Paſästi I 6 127 400 i Gedh Könige a z do Vebers S 172 00b6 8arcelona E 1 74137 75 Gelsw Eisen 7
J J 33 je Komm 1 9x 189 00 gute 1 r Gelsenkein i Dresdner b 82 161 255 Zasalt Akt l bvbuger bie 314 4 53 506 Eiderf 80kv 65 108 23b Bau KaisW8t f 60 25 h F Renger 7

ge 108 o ssen an 7 7 137 7or Jaul Seestr ffre 107 256 r
d a do Kredit 2 83166 25602 Weisseng t W Seorgs Mar 7

alen 4 a o2 00s tie ärätr s za et I 163220 ſoermegee7c 4 Frivetbe 71 7 184 750 do Hartstein r 16 e Gormania 37
536 4 40100 ſoc and Hyp s 7 9 155 00B BazarGenss fre 10156 errest
m W 4122406 anno an 7 78145 7 b bodbrs M 1 63 0066 e f el Unt 1
rielees 5 Mia a00 Hidesh 66 I 8 166 7560 f Bemderg O 21 7 sie u

96806 2imw oyriö tre 1 1950 Zendix holzb 5 34 006 Ciſdemst We
d et 74126506 ſſergkveking 7 54 123 00G Girmes C0
deure 4 on so onigsb J 7 131 750 Jul Berger Ti J 20 288 50b 81adb Spinn 1

c g 102 60 ancbank 6 110758 8ergm Elekt 118 259 00B do Woliw 7
o 24 4102 60B Ceipr Cra 9 173 80 8erg M In 1495 600 las Sehalke 4

733 nos 106 Gomm s 1 8 125 90 87l JahMeeh I 12 204 800 Zauzig Zok
äte erdr 43 96 508 Cuxsmb intö I 9 172 408 do Cementb fre 960 00B SlückaufBw J

isd 86 2 30 Wagdeb 1 48118 501 200 Ciehr F fre 294 006 örl kigenb 7
e J 2 Malhigches 7 6 06 008 o kispalast I 0 t ä Maschio 7
n al ha ſeckib 40 17 8 124 256 do Elekt W 7 i u Gothaer Wege 7h 94 100 90 Hypothst 7 14 285 73 123 126 Prepi
en n 4 a 98200 einige de 7 7 46 30h o Gub Hutf 113 1 srevenbr M 1
do r 06 a 4 99 755 Mitteld Bodk I 54102 600 40 r Cmpt J z 00B Zritewor M J
Horstf Gew2 a 4 94008 Kreditb I 8 121 000 7 J 2560 ar tiehterf ß 1l 100 do Privato z 7 128 256 Jo dutespVA 6 7 00b0 ör Strol Lem 1

122 Miiteirb e 7 73123 2500 hen
4 o V a 8 99 10 do Maschin ſ7 t 29tmaas u 1

Jebiadedie4 4 90256 Iat Bnht b 6 2 z enen e 4 99500 eras Hreds 77 i de de 7 80 rer gerSisnh Silesia a 48 99 756 do Grund ars 1 6 120 00bh do SpodV 1 30 18150 J 7
c 4 528 I 6est Kred A 110 209 o do do V 1 31 162 00 lalſesche Mr 89 25B Oldbsp uhhd 9 181 19 do Terr 110 132 256 Hamb E 7
u r Osnadr an 74140 800 8erabMasch I 0 729 500kHammersen 1

k 34 4u 51 750 O6tb f 7 128 75 0 Zerth Schritt 112 235 0006 an f Er 1
la 5 z petereb dis 7 i 208 056 Serzelius b I 0 9975b st Böſleall 1

a 4 J a t 710 212 505 8etonu Moo 210 171 50w Hanne Bau 1Gllieht u käd 4103806 ehe 7 5 105 10b0 e bie Mech 28 412 500 4o immobiſ 7
4 A 00 Fet8 Kr 8 17 76 122 b Mat o 13 a o Ma ehe

tag v 7 nd Preuss svr 8 163 aßirkenwrdV fro 34 00 ard Wien G 7
eines vehtte m do Ctr Bd kr 9 185 50 mnarehit 7 er P tarkort Brod

en 7 51122 400 ſamt 6 ii7 u St rr 2e 7 14 4 99 do Leihhaus z 7 119006 8ochum 634 0 84 5000 o B St 7
r S do Pfabr 7 8 159 400 do Gusscil 7 r 37 aharpen 6b 7

la Seieteb 7 s e nle s ptt2 101 o Rhoinsk abg 1 6116 25 h o Kurfüörstd 7 706 Hartmann M 7
är ün 47 1 96 908 do Krd i I 133 700 r Hartung Gus 4

a 44103 006 30 Wetter 2 88 166 2 Fäs oae z553 G a i d 3 a 101 508 do Disk J 7 127 806 sorsigwalde e t G Hasperkison 7
r ben 44 34 59320 ßostock B I T 123 50608ö8perd M 7 2 108 800edwigehütt 4
bin ken on feg Foss B a 7110 i70 h a 713 233 286 eneh
do e 4310350 Sache an I 8 156 406 3raschw Khl ſeioriehsh C

uatselieans 103000 do d Xr A 7 144 905 do Pr A z eldt frnek O
ar berg a fehaatbu 2 T aäh 7ä FouenmrenHarim z 4 41 03 500 Schles Bv J 75155 250 Jre o 4 x er wannm 7bar r a do Bd r A 8 164 00 Breitenb m 94 90 erdrand W 0
h Seherabys I S 16 ſo Pera mer Gas 23 200 PeraI Land 40 11 8 122 500 e Ainoleum I 0 147 69 Hilgers Verz I

723323 r Haled 710 238 600 ſ20 Horn 262 ter Arm 2
l 4v Siegener k 7 125 756 Zreos Spritt o 20 297 40 irsch Kupk 1

4102 008 8udd 200kr I 8 178 750 do WVgflinke 1 25 25 Hirschbg d

Pera hre e 2or 20 bze on 7 6 i er zJeschet 4 e z 5 i 73 c erbetſoßenfüus u e Wetd dir I 71155 500 Iruchsal M J 393 00 Hoffmann St J
häston Gurs a 750 WstfliopVrb I 6 105 806 75 kis 1 h Hofmann 1

z Plsebergb a 926 wen han 1 7139 200 vzeh pt 4134240 o kohenlohe W 4
e i bot a BuschWg 014 Höschk v St 7i eeenstee n 18 e e e e3 s 500 o An 33256200 Ob 400 o Zarol d di 30 A6s 2500 Hof dideh 7
Königin Ja wdustrle Arten dec e
do 1910 r ää Ferſner Srauereſen 40 o 12 211 00b HumboldtMa 7

h a 4X100 806 Br Anfonsbr O 62 0060 Ca 12 227 2560Humbod 7
Krupp Obſig a fock w O 4 115 5060Charlottonb 7 95 166 206 HIse Borgb 7

20 1908 a 29 0060 m Braub O 0 121 00 Char Wass 014 260 10 et Bau r
Z d 101 906 Boe W abg O 0 31 0006 Buckau 112 205 000 Jan 6

aurahötte a 4 33 70 Otsch Bier O 4 118 756B do S P 12 500 JeserichV A
90 8 c 91 500 fFriedrichsh 9 90 76 I IBEEIE

ffr 57 50B Gebhardt 0 0 59 750 S Griesh E 1714 276 et
a rk 3 a Germanſa o 9 60000 T Srünav 10 132 50 neneleopo 100506 Heebein O 0 50 40b S Hevdeo I 10 184 806 Kahla Porz I
v e 7 99 5060 Kaiserbr 0 2 81 25 SZHönniog 7 9 168 00 Ka Koll
J r 101 90B Konigetadt 4 97 000 S Milch 12 00 afi Aschr el I7 aud 3 77 0 195 50 Oranenb I 8 161 750 Kafver Wrkz 7

r z 104 400 löund Se 2 7 195 00 Weiler 112 217 756 Kaplecseh 1
J ouerä 100 250 Mäönchbrauh O 4 113 Abert 132 75 aitowitz g 4
t A0enes a 101 00B Patrenhofer O 2389 60 Chemn W 7 0 36 75b Kapla kigeg 7

e 547 102 400 Plellorbers 0 7 170 00 Cölnorbgu 7 273471 00b Keyliog Th
e a 95 700 8ehögeb ßeh 765 d Gas u E 49 68 00b Kirchner 40 7 3

do 3 89 2506 8ehuftheiss 9 14 Cöln Mäösen 7 0 88 250 aus Sp ab JPhotogk 2 2100 Spandau 4 133 76 Cä 6 309 5050 Weh fo I
Modrlads d 44101 000 Veroiosb 910 o Conc ch 7 13 208 1060 Kehlmannst O

4d Eiew d 66 250 o St 02 a 60 17 II

191 90b
102 906 Rothe Erde
104 50B Röſgers W
49 00B Sachsböh
66 750 do Cussst

132 50b0 do Kartonn
171 50 do Kammg443 000 Jerhir et

217 756 do Cem fab
do Wabst F
Sal Salxung

128 900

i 000
y139 do

112 106
153 763

76 75h0 do Colluloss
128 750 do Et
417 50 do do

57 730 do Kohlen
142 250 do n Krms310 000 n

10 adbalseniiöebe

une Treibr

143 50 erb 9120 256 Kap dtseb
3683 r ſKyithaäuserh
245 90 Lahmeyer k
308 app Tiefb
161 1066 l auehhamm

373 60h0A ar ahütte
189 50 e Gummi
90 606 do WVrkagm

127 00bBLeonb Bern
47 25b leop Grube

134 256 eopoldsh
310 00B do Pr Akt
170 500 0 Lindstr öm

Lingel Schuh
Lähnert M

L löwe Co
Lothrag Cem
do kis d abg

do do St P
LübeckMseh
Lüconseh M

129 00 L üned Wehs
132 50 L uth 8schw
137 25 w Malmedie
255 Mark Prtl C
17 00 r Westf 8w
19 50B Magdeb Gas

179 25b
151 00b6 de Bergw
166 008
436 006 Mannesmrhr

94 60b Marie ke Bg 7
25 MarjenhKotr 4

122 50b Fb Baum 8
164 75b6 do Ereuer

13 00b do Buckau

134 00b6 Massen Bgu

66 750 8 RiehmShao

92 50b Gebr Ritter
25bGRoddergrub

I EE25 ARombeh Htt
18 2560Rosenth Pr

00 h Rositt Brok

Sarotti
Sauerbrey V

295 40 Saxonia Co
134 00 h Sechering
171 50b6

125 00 h Schimisch
93 50 b Schimmnel M

IIEBII

do Pr A
Kön Marienh 1

do V3 er 7 110 034a o ln 3 132127 do Loſist 4 20 396 509 G 8chö n Pr
10 201 508B Schött Rhot
5 e2 00 Schftg Huck
2 175 001 8chub 8hr

er 75 aASchuckertf
124 20 f Schul jr

C cholr Kndt
och171 75 chen50 Sack Mhlob0r

30 c0nBSeebeck Sch
13 25061Segal A 6

36 1000 r Seitt 4C0
95 Sentker V A
15 40 gen Sol G
99 256 8iomens El B
16 50 Sjemonsül l

I

146 100 SimoniusCe

do Baubk

de Mühlen

do Kappel
do ArmsStrub

Ach W lind
do Sorau
do Littau

Meggen u
Mend Schw
Merkur Wlw
Dr P Meyer
Aflow Eisnw
Hix Genest
Uhle Röning
Möhlh Brgw
Völler Gumm

Möllor Spois
Nähm
Neptuo Schf
NMeuesod A6

do Grunewld
do Phot Ges
do Westend
Miederl Kohl
Mdschl E W
Nienb Eis ad

Nitritfadrik
Nordd Eisw
do do A

do Gummi
do dutespA

do do C B
176 50b do lederp

17 20b do Spritwku do Steingut
do Trik Wb

183 10b do Wollkäm
92 00b6 Nordpark T

115 89h6Hords Fisch
87 506 Nrob Her k W

226 25 h Obsehl E B
166 60b do Eisenind
131 256 do Kokswrk
118 506 do Prtl Cem
259 50b6 Odn Hartst

OelfGörGorau
165 006 Ohſes Zink
209 30 h 0 b Eish kv

Oppelo Com
Orenst Kp

4

S
O c

d

C S

c

a

186 75hB

e

c n

Osnab Kupf
124 00B AOtavi Minen

Ottens kisen
188 50b6Panz Gdsch 7
100 250 PPassage ABV J

250 00bG Pauksch M V
do VI A

125 500 Peipers Co 7
120 90d Penig Msch 7
124 756B Peter sb E B

do A
Poirolw V A
Pfersee Spin

418 25hb APhönixlit A
Juf Pintsch
Planiawerke
PlauensSpitt

do Tüll
69 756 PongsSp u

120 756 Porta Cbrem
314 00b PressspUntr

Rehw Waltr
Kavensb Sp
RejcheltMet

Roiss Mart
Rhoin 8rnk
do Chamotte
do Gerbstoff

do Motallw
do do V A
do Möblst
do Mass Bgwl 1

do Jpie t
a60 Stahhw

232 90 d Wstf Cem
do do ind

f
ßheydt el F

do V h

do Zueker

angerg M

do V A

J

4228 10 Tel Berlins
91 500 Teltow Bod

131 25b66

107 25b
186 25b6

328 0060 do Hart Klk
135 50b do Kammer
161 00b6
23 756 do Mörtel W
70 00b0

154 00hh
111 00b60

102 0066
170 90b0

153 25b6 Voigt Wind
92 50b0

234 5066
39 500

215 25h6
102 75b6
130 006

h m

q

r h

kc

I192 753

J

chönebeek
Sehénebg f

Irigtis Porz
88 1860 Tochf Axeh

Woesteregln

6 do Pr Akt

I Westt Dr nd

do Kupfer

H Wissner
96 75 h Whelmshtt

245 30h0 Wilke Gasom
93 256 Witten Gla

93 00 Bd Gusssthl
157 80b0 do Stahlrhr

20 50b6 Wrede Mälz
90b Wunderlſeh

167 50b Zechaukrb
143 256 Zoitzor Mse
157 30b Zollstoff Vor
163 50b0 do WValdho

Ure Uov Poteta 90 Pf Cost f Gefd 2 Vähr T 79 1 r 08
ſ holſ 70 1 M Banco 1,50 1 r1 Cold Rof 3,20 Peso 4 1 Del 4,29 le

Berlin Bankdiskont s Lombarories fus 6 Privatoieke
a dedebtet eineehieseheh Diner e

a v e n 142 en Schneider
10 266 2708chö EitKg

354 090 Sehoſten St

iös arg195 25

1,124 1 ßblo 7 v r

2
d

S

o

22288

e

c n

e

c

7

wo

m

e
2

e

o
x 2

z
s

rers
S Z c

S

Z n o

o CölnRuw

do Dmpfrie

89 40b do FränksSe
do Glanzst f
do Hanfsehl

do Troitase

do Metw HiI
do Nickelw
do Obderl Cl

do Pinselfb

do Zypen
do J ör Met

h
ogtl Mase
do V h

Vogtind Völ
Voigt Wolff

Vorwärts 88

Westd Jute

Westfal Cam

do Orahtwk

do Stahlw
do od A
Wieking Cem
Wickrathledl J

Wiel hrdtm 6
WijeslochTw J
Wilmersd Rh

W r e

S

O

e

S

e
7

J ä

T W

on

44 000

1

138 000
1

Marsehb 6 I
6214 Sllber Banknotes

116 750 Soveroigns
173 106020 frages

144 756 Eogl Banknoten l 20
154 50h0 Fran Banka 00 r 81 10b

Schwedische Noton 112
35 000 Schweizer Banknot 80 900
37 250 0est Noten 190 Kr

Russ Moten 100 R
26 750 90 Toll Kup l

die es
die m

ſachen

Skan
preſſe

Erpre

Mand
behäl

Reſpe
ſich z

C

bald

hinei

helm

Eine

dem

nicht

zu er
Stirn
dem 2

bar g
dings
es kar

noch

auch

Rolle
faſt n

wurde

erſten

d h
folgt
Bruhr
gewin

zu ne
an de

arbeit

vor d
T

die hi

Hurre
wird

runge

klar

Senſa
charal

Charc
ernſte

geord
Notw
behrli

keine

da ſei

des 9

etwa
deres

Töne
wußt
Geſin

Nicht
als d
ſchen

laſſen

der

brav
volle
den

riſtiſe
vativ

natic
demo
Gege

Senſ

greif


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


